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sen.
Der Bergkirchner Theater-
sommer ging mit der Revue
Pension Schöller in die dritte
Runde und ist bereits fester
Bestandteil unseres Kultur-
programms. Außerdem gab
es viele andere Veranstaltun-
gen und Konzerte für jeden
Geschmack. Es freut mich
sehr, dass bei unseren Festivi-
täten der Andrang immer
sehr groß ist. Mit dem Jubilä-
umskonzert der Vhs-Voices
am 17. Dezember und dem
Weihnachtskonzert von Ru-
dy Giovannini am 29. Dezem-
ber enden die Kulturtage
2017. Den Programmflyer für
das Jahr 2018 erhalten Sie in
den nächsten Tagen. Außer-
dem ist das Programm weiter
hinten in diesem Gemeinde-
blatt abgedruckt.
Die Schützenvereine Bergkir-
chen, Lauterbach und Gün-
ding haben ihre Anlagen auf
elektronische Schießstände
umgerüstet. Auch hier wur-
de sehr viel ehrenamtliche
Arbeit investiert, denn ohne
diese freiwilligen Arbeits-

Bei einem Empfang im Land-
ratsamt stand ebenfalls das
Ehrenamt im Mittelpunkt. Ei-
ne Bürgerin der Gemeinde
wurde für ihr jahrzehntelan-
ges Engagement zum Nut-
zen der Allgemeinheit aus-
gezeichnet.
Besonders freut es mich, dass
die Seniorenveranstaltungen
im Bruggerhaus sehr gut an-
genommen werden. Es
macht mich stolz, dass wir für
die älteren Menschen in der
Gemeinde jetzt viel zu bieten
haben.
Ein besonderes Vergnügen
war es für mich, 38 junge
Menschen für ihre hervorra-
genden Schul- bzw. Ausbil-
dungsabschlüsse auszeich-
nen zu können. Eine guter
Schul- bzw. Ausbildungsab-
schluss ist die Grundlage für
eine erfolgreiche berufliche
Laufbahn. Ich wünsche allen
Absolventen viel Glück für
die Zukunft.
Das Bergkirchen-Mobil ist ei-
ne feste Einrichtung in unse-
rer Gemeinde und es freut
mich, dass der Taxi-Service

stunden wäre es nicht mög-
lich, derartige Projekte
durchzuziehen.
Beim TSV Bergkirchen wird
Ehrenamt bereits seit 90 Jah-
ren praktiziert. Der Verein
beging dieses Jubiläum heu-
er im Sommer.
Die Freiwilligen Feuerweh-
ren Günding und Oberba-
chern können auf 120 Jahre
zurückblicken. Dies bedeu-
tet: 120 Jahre Dienst am
Nächsten, Schutz von Hab
und Gut des anderen, Bür-
gersinn und Bürgernähe. Das
alles ist für die freiwilligen
Feuerwehrmänner und -frau-
en eine Selbstverständlich-
keit. Dafür möchte ich mich
auf diesem Wege nochmals
bedanken.

von vielen privat oder beruf-
lich genutzt wird. In den letz-
ten Jahren hat sich in Bezug
auf den öffentlichen Nahver-
kehr einiges verändert. Um
das Angebot noch weiter zu
optimieren, verspreche ich,
dass wir auch künftig an Ver-
besserungen arbeiten wer-
den. Am S-Bahnhaltepunkt
Bachern wurde vor kurzem
ein Fahrradständer und Fahr-
radboxen errichtet.
Ich möchte mich beim Ge-
meinderat und allen meinen
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern für die gute und kon-
struktive Zusammenarbeit
bedanken und bin sicher,
dass dies auch im n
ächsten Jahr so sein wird. Für
die kommende Weihnachts-
zeit wünsche ich Ihnen ruhi-
ge und besinnliche Tage im
Kreise Ihrer Familie. Nutzen
Sie die freien Tage für Dinge,
die Ihnen Freude machen.
Viel Glück und alles Gute für
das neue Jahr 2018.

Ihr Simon Landmann
1. Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,
Weihnachten steht vor der
Tür und das Jahr 2017 neigt
sich seinem Ende zu. In unse-
rer großen Gemeinde war
wie immer viel los. Es wurde
auch heuer erneut einiges
auf den Weg gebracht bzw.
begonnene Projekte abge-
schlossen.
Mit dem Spatenstich zum
Neubau der Mensa wurde
ein weiterer großer Plan in
die Tat umgesetzt. Da auch
in unserer Gemeinde immer
mehr Kinder ganztags be-
treut werden, ist es uns wich-
tig ein gesundes Mittagessen
anbieten zu können. Auch
die Kinder des Kinderhauses
Regenbogen und des Horts
werden davon profitieren.
Die Ausschreibungen für den
Kanalbau in Neuhimmelreich
sind abgeschlossen und die
Aufträge sind vergeben. Der
Baubeginn ist für das Früh-
jahr 2018 geplant. Mit dieser
Maßnahme sind nun alle gro-
ßen Ortsteile der Gemeinde
an das Kanalnetz angeschlos-

Simon Landmann
1.Bürgermeister

MVZ Dachau–Verbund
Wir arbeiten für Ihre Gesundheit

Zentrum für Innere Medizin und Allgemeinmedizin, Gastroenterologie, Pneumologie, Allergologie, Kardiologie,
Naturheilkunde, Homöopathie, Akupunktur, Reisemedizin, Psychiatrie, Psychotherapie, Neurologie, Gynäkologie
Münchner Str. 64 Tel. 08131/6119-0 www.dachau-med.de
85221 Dachau Fax 08131/6119-199 kontakt@dachau-med.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 22.00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertag 9.00 bis 13.00 Uhr

Weitere Praxen: Dachau-Altstadt, Allach, Eching und Aichach

Außerhalb unserer Sprechzeiten erreichen Sie uns 24 Stunden rund um die Uhr unter der 08131-6 11 90

Bruckbergstraße 1
85232 Bergkirchen
Tel. 0 81 31/61 19-250

Sprechzeiten in Bergkirchen:
Montag bis Freitag
8.00 bis 13.00 Uhr &
16.00 bis 18.00 Uhr

Praxis Bergkirchen
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ben. Sonst ist ein ordnungsge-

mäßes Räumen nicht mög-

lich. Wenn unsere Mitarbeiter

zum Streuen ausrücken, er-

folgt dies bereits gegen 4 Uhr,

um nach Möglichkeit bis zum

Beginn des Berufsverkehrs

die Straßen für Sie in einen

guten Zustand zu bringen.

Bei der Gelegenheit bitten wir

um Verständnis, wenn nicht

alle Vorstellungen der Bürger

hundertprozentig erfüllt wer-

den können. Oft besteht da-

rauf kein Einfluss, denn Tem-

peraturschwankungen von

wenigen Graden lassen (z. B.

an Kreuzungen) das Salz sehr

verschieden wirksam werden.

Unsere beauftragten Schnee-

räumer versuchen stets das

beste Ergebnis zu erreichen.

Außerdem weisen wir darauf

hin, dass zuerst die Haupt-

straßen von Schnee und Eis

befreit werden müssen, erst

danach erfolgt das Räumen

der Nebenstraßen.

(2) Der geräumte Schnee

oder die Eisreste (Räumgut)

sind neben der Gehbahn so

zu lagern, dass der Verkehr

nicht gefährdet oder er-

schwert wird. Ist das nicht

möglich, haben die Vorder-

und Hinterlieger das Räum-

gut spätestens am folgenden

Tage von der öffentlichen

Straße zu entfernen. Abfluss-

rinnen, Hydranten, Kanalein-

laufschächte und Fußgänger-

überwege sind bei der Räu-

mung freizuhalten.

§ 11 Sicherungsfläche

(1)Sicherungsfläche ist die

vor dem Vorderliegergrund-

stück liegende Gehbahn.

Bitte stellen Sie ihre Fahr-

zeuge so ab, dass unsere Win-

terdienstfahrzeuge nicht be-

hindert werden. Achten Sie

darauf, dass notwendige Um-

kehrmöglichkeiten frei blei-

aufgeführt sind.

§ 10 Sicherungsarbei-

ten

(1) Die Vorder- und Hin-

terlieger haben die Siche-

rungsfläche an Werktagen ab

07:00 Uhr und an Sonn- und

gesetzlichen Feiertagen ab

08:00 Uhr von Schnee zu räu-

men und bei Schnee-, Reif-

oder Eisglätte mit geeigneten

abstumpfenden Stoffen (z. B.

Sand, Splitt), evtl. mit Tausalz

nicht jedoch mit anderen ät-

zenden Mitteln zu bestreuen

oder das Eis zu beseitigen. Bei

besonderer Glättegefahr (z.

B. an Treppen oder starken

Steigungen) ist das Streuen

von Tausalz zulässig.Diese Si-

cherungsmaßnahmen sind bis

20:00 Uhr so oft zu wiederho-

len, wie es zur Verhütung von

Gefahren für Leben, Gesund-

heit, Eigentum oder Besitz er-

forderlich ist.

ma Räumen und Streuen:

§ 9 Sicherungspflicht

(1) Zur Verhütung von Ge-

fahren für Leben, Gesund-

heit, Eigentum oder Besitz

haben die Vorder- und Hin-

terlieger die in § 11 bestimm-

ten Abschnitte der Gehbah-

nen der an ihr Grundstück

angrenzenden oder ihr

Grundstück mittelbar er-

schließenden öffentlichen

Straßen (Sicherungsfläche)

auf eigene Kosten in sicherem

Zustand zu erhalten.

Bei extrem gefährlichen Stra-

ßen, bzw. Teilstrecken ist er-

höhte Sorgfalt zur eigenen Si-

cherheit beim Schneeräumen,

bzw. bei Glatteisbekämpfung

walten zu lassen. (2) § 4 Abs.

1 Satz 2, Abs. 2 bis 5, §§ 7 und

8 gelten sinngemäß.Die Si-

cherungspflicht besteht für al-

le Straßen, auch wenn diese

nicht im Straßenverzeichnis

Die Räum- und Streupflicht

ist in der gemeindlichen Ver-

ordnung über die Reinhal-

tung der öffentlichen Straßen

und die Sicherung der Geh-

bahnen im Winter geregelt.

Der Begriff Gehbahnen wird

in der Satzung wie folgt er-

klärt:

Gehbahnen sind

a) die für den Fußgänger-

verkehr (Fußgänger- und

Radfahrerverkehr) bestimm-

ten, befestigten und abge-

grenzten Teile der öffentli-

chen Straßen oder

b) in Ermangelung einer

solchen Befestigung oder Ab-

grenzung die dem Fußgänger-

verkehr dienenden Teile am

Rande der öffentlichen Stra-

ßen in der Breite von 1,0 m,

gemessen von der Straßen-

grundstücksgrenze aus.

Hier die betreffenden Punk-
te aus der Satzung zum The-

Räum- und Streupflicht im Winter

ne“ muss wie alle anderen

Tonnen am Leerungstag ab

6.00 Uhr früh an dem für das

Müllfahrzeug befahrbaren

Straßenrand bereitgestellt

werden.

Giftmobil

Das Giftmobil kommt wie-

der am 10.02.2018, von 9.00

bis 11.00 Uhr zum Wertstoff-

hof Günding, Feldgedinger

Straße 20. Genaue Informa-

tionen zum Thema Giftmobil

erhalten Sie bei der Kommu-

nalen Abfallwirtschaft des

Landratsamtes Dachau,

Tel.: 08131 74-1463, -1469

und -1470.

Sitzungen

Die nächsten Gemeinde-
ratssitzungen finden am

Dienstag, den 16.01.2018, am

Dienstag, den 20.02.2018 und

am Dienstag, den,

13.03.2018, um 19.00 Uhr im

Sitzungssaal der Gemeinde-

verwaltung, Johann-Michael-

Fischer-Str. 1, 2. Stock, statt.

Die nächsten Bauaus-
schusssitzungen finden statt

am Donnerstag, den

14.12.2017, am Donnerstag,

den 18.01.2018, am Donners-

tag, den 22.02.2018 und am

Donnerstag, den 15.03.2018.

Die Sitzungen beginnen je-

weils um 18.30 Uhr im Sit-

zungssaal der Gemeindever-

waltung Bergkirchen, Jo-

hann-Michael-Fischer-Str.1

leerungstag für Kreuzholz-

hausen ist donnerstags. Bitte

beachten Sie, dass sich bei

Feiertagen der Abholtermin

verschieben kann.

Abholtermine 2018:
Kreuzholzhausen: 12.01.,

25.01., 08.02., 22.02., 08.03.

und 22.03.2018.

übrige Gemeinde: 09.01.,

22.01., 05.02., 19.02., 05.03.

und 19.03.2018.

Papiertonne

Bergkirchen, Bergkirchen-

GADA, Feldgeding, Günding

(P1): 02.01., 29.01., 26.02.

und 26.03.2018.

Umland (alle anderen Orte)

(P2): 03.01., 30.01., 27.02.

und 27.03.2018 In die Papier-

tonne gehören: Zeitungen,

Papier, Pappe, Prospekte,

Kartonagen und sonstiges Pa-

pier.

Biotonne

Die Biotonne wird in allen

Ortsteilen an folgenden Ta-

gen geleert: 20.12.2017,

04.01., 17.01., 31.01., 14.02.,

28.02., 14.03. und

28.03.2018.

Gelbe Tonne

Die „Gelbe Tonne“ wird in

allen Ortsteilen an folgenden

Tagen geleert: 15.12. und

30.12.2017, 13.01., 26.01.

09.02., 23.02., 09.03. und

23.03.2018. Die „Gelbe Ton-

Römerstraße 3, Tel.:

08131/2731520.

Sozialbüro

Die Öffnungszeiten des So-

zialbüros sind:

dienstags 8:00 – 12:00 und

donnerstags 8:00 – 12:00

und 15:00 – 18:00 und nach

Vereinbarung,

Tel. (08131) 2731525.

Das Sozialbüro finden Sie

im Bruggerhaus, Römerstraße

3, Bergkirchen.

Beratung zur Rente

Die Deutsche Rentenversi-

cherung Süd und die Deut-

sche Rentenversicherung

Bund führen am 18.12.2017,

08.01., 15.01., 22.01., 05.02.,

12.02., 19.02., 05.03., 12.03.

und 19.03.2018 im Landrats-

amt Dachau (Zimmer E 12)

Beratungstage durch. Bei In-

teresse vereinbaren Sie bitte

über die kostenlose Telefon-

hotline einen Beratungster-

min.

Sie lautet: 0800/678 91 00.

Restmülltonne

Abholtag der Restmüll-
tonnen in allen Ortsteilen
am 23.12.2017.

Achtung – Änderung ab
2018:

Die Restmülltonne wird in

allen Ortsteilen, außer Kreuz-

holzhausen, immer montags

abgeholt. Der neue Tonnen-

Ausweise und Pässe

Zurzeit dauert die Liefe-

rung von Reisepässen ca. 3

Wochen. Bitte vergessen Sie

nicht bei der Abholung Ihren

alten Pass mitzubringen. Ihr

Personalausweis liegt zur Ab-

holung bereit, wenn Sie das

Schreiben der Bundesdrucke-

rei erhalten haben.

Antragsteller unter 16 Jah-

ren erhalten keine Benach-

richtigung. Derzeit werden

die Personalausweise ca. 2

Wochen nach Antragstellung

geliefert.

Recyclinghof

Der Recyclinghof im Bau-

hof in Günding, Feldgedinger

Straße hat folgende Öff-

nungszeiten:

mittwochs und freitags je-

weils von 15.00 - 18.00 Uhr,

samstags von 9.00 - 13.00

Uhr.

Bücherei

Die Bücherei in Bergkir-

chen hat folgende Öffnungs-

zeiten:

mittwochs von 18.00 –

19.00 Uhr,

samstags von 14.00 – 16.00

Uhr und

jeden ersten Donnerstag im

Monat von 17.00 – 18.00 Uhr

.

Bitte beachten Sie:
Die Bücherei finden Sie im

Bruggerhaus Bergkirchen,

Termine und Informationen

Bitte nicht vergessen!

Der nächste Steuertermin
für die Grund- und Gewer-
besteuer ist am 15.02.2018.

Wir bitten alle Steuer-

pflichtigen, die kein SEPA-

Mandat haben, diesen Zah-

lungstermin zu beachten, um

Mahnungen und Gebühren

zu vermeiden.

Die Beträge entnehmen Sie

bitte dem letzten Steuerbe-

scheid.

Die Zahlungen für die

Grund- und Gewerbesteuer-

vorauszahlungen sind alljähr-

lich am 15.02., 15.05., 15.08.

und 15.11. fällig. Die Hunde-

steuer ist jährlich am 15.02.

zu begleichen.

Bei Rückfragen wenden Sie

sich bitte an das Steueramt

Frau Messelhäußer, Tel.:

08131/5697-52 oder Frau

Schwibach, Tel.:

08131/5697-56. Das Formu-

lar für die Abbuchung erhal-

ten Sie von der Gemeindekas-

se,

Tel.: 08131/5697-50.

(Text: IK)

Steuertermine

BITTE BEACHTEN ................

Rathaus geschlossen

Am Faschingsdienstag,
den 13. Februar 2018,
ist die Gemeindeverwaltung
ganztags geschlossen.



Gemeinde Bergkirchen 3

saal zu gelangen. Außerdem
werden zusätzliche Büroräu-
me benötigt.

Das Brandschutzkonzept
des Rathauses ist veraltet und
wird mit dem Umbau auf den
neusten Stand gebracht.

Sonstiges:
In Günding am Maibaum

soll gemeinsam mit dem
Landkreis eine Ampelanlage
entstehen, um diese gefährli-
che Kreuzung zu entschärfen.
Neue Bushäuschen werden in
Günding, Breitenau und
Feldgeding aufgestellt.Am
Park- und Mitfahrerplatz im
Gewerbegebiet GADA wird
demnächst eine Ultra-fast-La-
desäule für Elektrofahrzeuge
aufgestellt. Damit beträgt die
Ladezeit nur noch 10 Minu-
ten. Die „Elektrotankstelle“
kann gleichzeitig von 6 Fahr-
zeugen und allen Fahrzeugty-
pen genutzt werden.

Ensemble des Hoftheaters
Bergkirchen hatte heuer ein
Heimspiel. Im Hoftheater
sorgte das Ensemble für ver-
gnügliche Stunden. Auch für
2018 wurde von der Agenda-
gruppe „Kultur- und Begeg-

nung ein interessantes Kul-
turprogramm zusammenge-
stellt, über das Sie dieses Ge-
meindeblatt separat infor-
miert. Außerdem sorgen die
Vereine, Musikgruppen, Chö-
re und Laienschauspieler da-
für, dass in Sachen Kultur nie
Langeweile aufkommt.

Soziales
Das Bruggerhaus an der

Römerstraße 3 in Bergkir-
chen ist der Mittelpunkt un-
serer Seniorenarbeit.

Die Veranstaltungen sind
immer gut besucht und die
monatliche Spielenachmitta-
ge und das Erzählcafè sind
mittlerweile sehr beliebt bei

Jung und Alt.
Bergkirchen Mobil:
Beim Bergkirchen Mobil

haben sich einige Änderun-
gen ergeben. Darüber haben
wir bereits in der letzten Aus-
gabe unserer Gemeindezei-
tung berichtet. Es ist schön,
dass es von sehr vielen Bür-
gern privat oder beruflich ge-
nutzt wird. Außerdem gibt es
bei der Buslinie 736 zusätzli-
che Fahrten. Der genaue
Fahrplan kann auch auf unse-
rer Homepage eingesehen
werden.

Umbau des Rathauses:
Das Rathaus in Bergkir-

chen wird im nächsten Jahr
behindertengerecht umge-
baut. Es soll u. a. am hinteren
Eingang ein Fahrstuhl instal-
liert werden, damit es auch
für Rollstuhlfahrer und Geh-
behinderte möglich ist, in den
1. Stock oder in den Sitzungs-

ständer und 3 Radboxen am
Bahnhof, die über die Ge-
meinde angemietet werden
können. Bei Interesse wen-
den Sie sich an Frau Linder-
müller, Tel.: 08131/5697-62.

Die Gemeindeverbin-
dungsstraße von Feldgeding
nach Graßlfing erhielt einen
neuen Fahrbahnbelag und an
der Gemeindeverbindungs-
straße von Eisolzried nach
GADA werden noch heuer
die Bäume gepflanzt.

Derzeit wird südlich von
Eisolzried eine Fuß- und Rad-
brücke über die Maisach er-
richtet. Am Südufer der Mai-
sach wird dann ein bestehen-
der gemeindlicher Weg aufge-
kiest und befestigt. So ist es
künftig möglich, mit dem
Fahrrad von Lauterbach über
den neuen Radweg und ver-
schiedene Feldwege nach
Bergkirchen zu fahren, ohne
die gefährliche Kreisstraße
benutzen zu müssen.

Beim Zweckverband Ober-
bachern wurde der Brunnen
III regeneriert, damit die För-
derleistung aufrechterhalten
werden kann.

Fernwärmeausbau im
(verflixten) 7. Jahr…..

Der Ausbau des Fernwär-
menetzes läuft in den Ge-
meindeteilen Bergkirchen,
Feldgeding und Günding nun
im 7. Jahr. Bis Ende dieses
Jahres wird eine Trassenlänge
von 30 Kilometern erreicht.
Bereits über 400 Gebäude
sind an der Fernwärme ange-
schlossen, davon nutzen be-
reits 287 die Abwärme der
Müllverbrennungsanlage in
Geiselbullach und auch unse-
re örtlichen Biogasanlagen
leisten Ihren Beitrag zur si-
cheren Wärmeversorgung.
Mit einer Anschlussquote von
über 5,2 MW ist die Fernwär-
me unter den stärksten Zwan-
zig in ganz Deutschland auf-
gestiegen. Mit der Fertigstel-
lung einer Verstärkerleitung
zwischen GADA und Berg-
kirchen wird eine Absiche-
rung der Fernwärme von über
10 MW erreicht, die sicher-
lich für die nächsten Jahr-
zehnte ausreichen wird. Auch
in diesem Jahr gibt es für eini-
ge Bürger wieder einen Geld-
segen, 23.300 € öffentliche
Förderung gehen an 17 An-
schließer aus dem Jahr 2016.
Mit dem Anschluss an die
Fernwärme profitiert unser
Klima – mit dem Fernwärme-
netz werden bereits 11,5 Mil-
lionen Liter Heizöl einge-
spart, das entspricht ca. 400
Tanklastern!

Kultur
Der musikalische Theater-

sommer Bergkirchen ging mit
der flotten Revue „Pension
Schöller“ ins dritte Jahr. Das

versorgt werden. Dem Bür-
germeister und dem Gemein-
derat war es sehr wichtig, dass
hier frisch gekochte Speisen
angeboten werden. Es wird
nicht nur eine Küche und ein
Speisesaal gebaut, sondern
auch eine neue Schulküche
für den Hauswirtschaftsun-
terricht. Außerdem werden
im Untergeschoß des Gebäu-
des Räume für die Ganztags-
betreuung sowie für Grup-
pen- und Fachunterricht ent-
stehen. Auf der geplanten
Terrasse können die Kinder

bei schönem Wetter im Freien
essen. Die Gemeinde inves-
tiert ca. drei Millionen Euro
für diesen Neubau. Die Fer-
tigstellung ist für Anfang 2019
geplant. Außerdem muss in
der Schule Bergkirchen das
Brandschutzkonzept drin-

gend überarbeitet werden.
Die Planungen für das Feuer-
wehrhaus Bergkirchen und
Jugendfreizeitstätte wurden
2017 begonnen.

Straßen, Wege, Spielplät-
ze, Kanalbau

Wider Erwarten konnte die
Brücke über B 471 in Neu-
himmelreich doch noch vor
Weihnachten 2016 für den
Verkehr freigegeben werden.
In Bachern wurde ein Regen-
rückhaltebecken gebaut, das
dem Hochwasserschutz für
die Anlieger der Bahn dienen
soll. Die Kanalplanung und
Ausschreibung für den Kanal-
bau in Neuhimmelreich wur-
de abgeschlossen. Der Baube-
ginn ist für Frühjahr 2018 ge-
plant. Die TV-Untersuchung
der Kanäle im gesamten Ge-
meindegebiet ist beendet.

Der P + R Parkplatz am
S-Bahnhaltepunkt Bachern
wurde fertiggestellt und auch
schon eingeweiht. Seit kur-
zem gibt es auch neue Radl-

Das Jahr 2017 neigt sich dem
Ende entgegen. Es ist wieder
Zeit Rückschau zu halten auf
das, was in unserer Gemeinde
alles bewegt worden ist.
Gleichzeitig erhalten Sie eine
kleine Vorschau auf Projekte,
die im Jahr 2018 anstehen:

Bauvorhaben:
Der Anbau an die Kinder-

krippe „Denk!Mit“ im Ge-
werbegebiet GADA wurde
fertiggestellt und im Oktober
feierlich eingeweiht. Zu den
bestehenden drei Gruppen
kamen noch zwei weitere da-

zu. Die Kindergartenkinder
der neuen „Fröschegruppe“
und die „Kaulquappen-Kin-
der“ wuseln seit Kindergar-
tenjahresbeginn im Septem-
ber in den neuen Räumen
umher.

Im Schützenheim Unterba-

chern wurde im ersten Stock
der Aufenthaltsraum umge-
baut. Da die Räume im alten
Schulhaus Unterbachern
nicht mehr zur Verfügung ste-
hen, wird dieser Raum im
Schützenheim nun für Kurse
der Vhs und der örtlichen
Vereine genutzt.

Mensabau
Auch in Bergkirchen wer-

den immer mehr Kinder ganz-
tags betreut. Da die Anmelde-
zahlen stetig steigen und die
Versorgung mit einem war-
men Mittagessen für die Kin-
derbetreuungseinrichtungen
nur provisorisch gelöst war,
hat der Gemeinderat be-
schlossen, ein Gebäude für ei-
ne Schulmensa zu errichten.
Mit dem Spatenstich im Ok-
tober begannen die Bauarbei-
ten für den Anbau an das
Schulhaus. In dem schönen
neuen Gebäude soll ein Ort
entstehen, an dem ca. 350 –
400 Kinder mit einem war-
men, gesunden Mittagessen

Jahresrückblick 2017 - Vorschau auf 2018

Tel. 0 81 31 - 9 65 83
Karlsfeld • Südenstraße 20
www.musik-heckmann.de

Musik Heckmann
Unterricht & Musikinstrumente
Service, Verleih & Verkauf

16 Jahre
Musik-Kom

petenz
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Rechtsfortbildung Ehrenamt
Am 17. Oktober kamen auf
Einladung der Gemeindeju-
gendarbeit sieben Ehrenamt-
liche der Bergkirchner Verei-
ne, sowie Ute Hönle vom So-
zialbüro im Bruggerhaus zu-
sammen. Zur kurzweiligen
und praxisnahen Schulung
des Fachreferenten Felix
Stöhler zum Thema „Auf-
sichtspflicht und Jugend-
schutz“ waren alle Bergkirch-
ner Ehrenamtliche eingela-
den. Weitere Treffen der Ju-
gendleiter und der Gemeinde-
jugendarbeit für allgemeinen
Austausch, sowie zu Fachthe-
men sind geplant. Gerne kön-
nen Trainer, Übungsleiter

und Ehrenamtliche im Ju-
gendbereich ihre aktuellen
Kontaktdaten der Jugendar-
beit und der Gemeinde mit-

teilen, um bei kommenden
Treffen auf alle Fälle dabei zu
sein. Bitte per Mail an: bern-
hard@kjr-dachau.de

Junge Leute gesucht
Du bist zwischen 14 und 21
Jahren? Du schreibst gerne?
Und machst gerne Fotos?
Du bist einfallsreich? Enga-
giert? Und vielseitig interes-
siert? Dann haben wir einen
Job für Dich!

Wir suchen junge Leute,
die immer mal wieder Artikel
fürs Gemeindeblatt und unse-
re Homepage schreiben. Wir
wünschen uns einen oder
mehrere Leute, die Spaß da-
ran haben, verlässlich sind
und kontinuierlich helfen
wollen die Gemeindejugend-
arbeit in Bergkirchen zu be-
gleiten.

Und ja, wir zahlen ein Eh-

renamtshonorar ; - ) Interes-
se?

Dann melde dich bei Jo-
hannes unter 0172-5808023
(auch per Whatsapp)

EFI - FORTBILDUNG .............................................................................................................................................................................................................................................................................

Tel.: 08131-61 50 127,
Mail: mgh@awo-dachau.de
Text: Sabine Regel (AWO
Dachau)

April 2018 und wird vom bay-
rischen Ministerium für Ar-
beit und Soziales gefördert
und der Regionalförderung
des Flughafens München un-
terstützt.

Nach Abschluss der Schu-
lung erhalten die Teilnehme-
rInnen im feierlichen Rah-
men im Landratsamt von ih-
ren Bürgermeistern und dem
Landrat ein Zertifikat und
dürfen sich fortan seniorTrai-
nerInnen nennen.

Weitere Information und
die Möglichkeit sich anzu-
melden erhalten Sie im
Mehrgenerationenhaus der
AWO Dachau bei
Karin Ulrich unter:

an die Hand. Der Spaß ist
ebenfalls garantiert. Außer-
dem lernen Sie in der Ausbil-
dungsgruppe garantiert nette
andere Menschen kennen
und auch die „alten“ Efis ste-
hen mit ihrer Erfahrung als
Netzwerk zur Verfügung.

Von den bundesweit täti-
gen seniorTrainerInnen wur-
den je nach persönlicher Vor-
liebe schon die verschiedens-
ten Projekte aus dem Berei-
chen Kultur, Natur und Um-
welt, Jugendarbeit und Sozia-
les angestoßen.

Die Ausbildung umfasst 3
zweitägige Fortbildungstage
und 2 Praxisvormittage im
Zeitraum Februar 2018 bis

zupacken, initiativ werden
und kreativ. Das geht im Eh-
renamt schneller und zielge-
nauer, als es eine Verwaltung
leisten kann. Das Ehrenamt
wird auch von politischer Sei-
te gewürdigt und so werden
Sie als TeilnehmerInnen vom
Oberbürgermeister Florian
Hartmann in diesem Kurs be-
grüßt.

Sind Sie so jemand?! Su-
chen Sie Sinn? Haben Sie
Energie und Motivation et-
was zu bewegen? Wir bieten
Ihnen kostenfrei das Hand-
werkszeug. Sie bekommen
von Projektaufbau, Planung,
Pressearbeit, von Fundraising
bis zur Konfliktmoderation
und Gruppendynamik alles

EFI- das ist Erfahrungswis-
sen für Initiativen! Seit 2012
ließen sich in bisher 5 Kur-
sen Menschen mit Lebens-
und Berufserfahrung im
Mehrgenerationenhaus
Dachau zum seniorTrainer
und zur seniorTrainerin aus-
bilden.

Was motiviert heutzutage
Menschen sich ehrenamtlich
zu engagieren? Diese span-
nende Frage versucht auch
der Freiwilligensurvey zu be-
antworten. Denn eines ist
klar; es gibt unendlich viele
Lücken im sozialen Netz und
unsere Gesellschaft lebt auch
ein Stück davon, dass viele
Menschen mehr tun als sie
müssten, dass sie helfen und

Ehrenamt kann gelernt sein

Termine

Block I
Do/Fr 01.02./ 02.02.2018 von
9-17 Uhr

Block II
Do/Fr 22.02./ 23.02.2018 von
9-17 Uhr

Block III
Do/Fr 22.03./ 23.03.2018 von
9-17 Uhr

1. Praxistag Freitag
09.03.2018 von 9-12 Uhr

2. Praxistag Freitag
13.04.2018 von 9-12 Uhr

den sehr gut angenommen.
Wie besorgt sie für die schon
etwas älteren Mitfahrer ist,
zeigt sich indem sie extra ei-
nen kleinen Schemel dabei
hat, um das Bus Ein- und
Aussteigen zu erleichtern.
Ehrenamtlich kranke und
hilfsbedürftige Menschen zu
pflegen, ob in der Familie
oder im Bekanntenkreis, war
und ist für Frau Maria Reiser
seit vielen Jahren eine Selbst-
verständlichkeit.

In Ihrer bescheidenen ruhi-
gen Art ist sie im Umfeld der
Kirchen immer zur Stelle
wenn Not am „Mann“ ist.
Sollte der Pfarrer mal nicht
erreichbar sein, ist Frau Rei-
ser die erste Anlaufstelle, so-
zusagen der „First Respon-
der“ im Bereich der Pfarreien
Bergkirchen und Kreuzholz-
hausen.

planten und initiierten Senio-
renausflüge und Pfarrwahl-
fahrten sind beliebt und wer-

den monatlichen Veranstal-
tungen ins Pfarrheim.

Die jährlichen von ihr ge-

terhaltsam organisiert und ge-
staltet. Die Seniorinnen und
Senioren gehen sehr gerne zu

Heuer erhielt Maria Reiser
aus Bergkirchen von Land-
rat Stefan Löwl die Ehren-
amtsauszeichnung des
Landkreises Dachau.

Seit über 20 Jahren ist Ma-
ria Reiser Mesnerin im Pfarr-
verband Bergkirchen –
Schwabhausen. Dort ist sie
für die Sauberkeit der Kir-
chen sowie für den liturgi-
schen Ablauf der Gottes-
dienste verantwortlich. Mit
viel Liebe und Engagement
werden von Frau Reiser die
Pfarrkirche und die Filialkir-
chen mit Blumen ausge-
schmückt.

Seit einigen Jahren leitet
Frau Reiser den Seniorenclub
Bergkirchen. Die monatli-
chen Treffen werden durch
interessante Vorträge oder
Jahreszeit bedingte kirchliche
Beiträge interessant und un-

Ehrenamtsempfang für Maria Reiser im Landratsamt
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Gerhard Hainzinger eine
Schar von Ehrengästen be-
grüßen konnte.

Dieses Jubiläum wurde nun
gebührend gefeiert, zu dem
der Verbandsvorsitzende

ried dazu und das Ortsnetz
Lauterbach wurde ebenfalls
angeschlossen.

Die aufwändigste Baumaß-
nahme war die Erstellung des
heute noch in Betrieb befind-
lichen Hochbehälters bei
Deutenhausen.Heute werden
in der Gemeinde Bergkirchen
die Ortsteile Bibereck, Deu-
tenhausen, Eisolzried, Heiß-

hof, Hopfenau, Lauterbach,
Palsweis, Priel, Rodelzried
und Bergkirchen-GADA vom
Zweckverband Sulzemoos-

Vor 50 Jahren schlossen sich
damals noch zehn selbstän-
dige Gemeinden des Land-
kreises Dachau zu einem
Zweckverband mit dem Ziel
der Wasserversorgung zu-
sammen.

Es kostete zur damaligen
Zeit viel Überzeugungskraft,
den Bürgern die Vorteile der

zentralen Wasserversorgung
nahe zu bringen.

Im Jahr 1970 kam dann die
ehemalige Gemeinde Eisolz-

50 Jahre Zweckverband Sulzemoos - Arnbach

Ein Teil der Ehrengäste (v.l.): Bürgermeister Simon Landmann, Simon Kistler sen., Verbandsvor-
sitzende seit Gründung des Verbandes und heute Ehrenvorsitzender des Zweckverbandes, Ver-
bandsvorsitzender Gerhard Hainzinger, Anton Förg, Geschäftsleiter bis Oktober 2003, Landrat
Stefan Löwl

Der Hochbehälter im Wald bei Deutenhausen

Arnbach mit Trinkwasser ver-
sorgt. Der Ortsteil Kreuzholz-
hausen ist Wassergast.

Mitte September bis Anfang
August ein vielseitiger Spiel-
plan aus Komödie, Schau-
spiel und Musiktheater ge-
boten. Das Ensemble arbei-
tet als Tourneetheater für die
Schulen in Bayern und Ös-
terreich. Den Spielplan des
Hoftheaters Bergkirchen
finden Sie im Internet unter:
www.hoftheater-bergkir-
chen.de
Kartenbestellung und Infor-
mationen: Telefon
08131/326400 oder
mail@hoftheater-bergkir-
chen.de

Veranstaltet von Kult A8.

Hoftheater

Das Hoftheater Bergkir-
chen ist das einzige profes-
sionelle Ensembletheater
zwischen München und
Augsburg. Als eigene Spiel-
stätte der Neuen Werkbühne
München, die seit fast fünf-
zig Jahren als professionelles
Tourneetheater arbeitet, ist
zu einem festen Bestandteil
des Kulturlebens in der Re-
gion geworden. In dem klei-
nen Studiotheater wird von

Hoftheater Bergkirchen.
14. bis 16. September:

Fahnenweihe vom Madlve-
rein Deutenhausen

23. September:
20 Jahre Vhs Bergkirchen
e.V. im Bruggerhaus Bergkir-
chen

6., 13., 19. und 20. Oktober:
Dreiakter von der Sportler-
bühne des TSV Bergkirchen
in der Maisachhalle Bergkir-
chen.

11. Oktober, 20.00 Uhr:
„Heilige und Scheinheilige“
mit Michael Lerchenberg und
Florian Burgmayr. In der
Malztenne Odelzhausen.
Veranstaltet von Kult A 8.

20. und 21. Oktober:
Ausstellung der Künstler im
Kulturhaus Eschenried.

18 . November, 15.00 Uhr:
Cäcilienkonzert vom Bläser-
kreis Bergkirchen in der
Pfarrkirche Bergkirchen.

1. Dezember, 14.00 bis
20.00 Uhr:
Adventsmarkt zwischen Rat-
haus und Pfarrplatz Bergkir-
chen.

8. Dezember:
Weihnachtsmarkt des SV
Günding und anderen Gün-
dinger Vereinen in der Sport-
halle Günding.

16. Dezember, 19.00 Uhr:
Weihnachtskonzert mit „Luz
Amoi“ in der Pfarrkirche
Bergkirchen

31. Dezember, 15.00 Uhr:
Silvesterkonzert mit Harmo-
nic Brass in der Pfarrkirche
St.Benedikt Odelzhausen.

sikanten Bergkirchen
6. Mai, 14.00 Uhr:

Frühjahrskonzert des Blä-
serkreises Bergkirchen in der
Schulaula Bergkirchen.

21. Mai, 19.00 Uhr:
Auch 2018 laden Janet Bens
und Petra Morper wieder in-
teressante Musiker zu ihrer
Konzertreihe Konzert am
Pfingstmontag“ in die Pfarr-
kirche Bergkirchen ein.

26. Mai:
40 Jahre Gemeinde Bergkir-
chen. Ein historisch-wissen-
schaftlicher Abend mit Le-
sung und Musik im Hofthea-
ter Bergkirchen (mit Norbert
Göttler, Birgitta Unger-Rich-
ter, Herbert Müller, Robert
Scheingraber und dem En-
semble des Hoftheaters Berg-
kirchen).

9. Juni, 20.00 Uhr:
“LauterRock”: Folk-Rock-
Konzert mit MAINFELT – Vi-
ce and Virtue Tour. In der
Halle des TC Lauterbach.
Veranstaltet von der Vhs
Bergkirchen e.V.

22. Juni, 20.00 Uhr:
Rockkonzert mit Helter
Skelter in der Dreifachturn-
halle der Schule Bergkirchen
zum 20jährigen Bestehen der
Schule.

12. Juli bis 05. August:
Der Musikalische Theater-
sommer Bergkirchen 2018
präsentiert: Ein Florentiner-
hut – Pariser Vaudeville-Ko-
mödie mit Musik von Eugene
Labiche. In der Halle des TC
Lauterbach. Veranstaltet vom

15., 22., 29.1., 5.2. und
12.2., jeweils 19.30 Uhr:
Volkstanzabende mit Andre-
as Wagner im Pfarrheim Berg-
kirchen. Musikalische Beglei-
tung durch Franz Traub.

24. Februar, 20.00 Uhr:
Die Neurosenheimer mit
„So samma hoid“ – Bayri-
sches Musik-Kabarett im Bür-
gerhaus Palsweis. Mit Bewir-
tung. Veranstaltet von der
Vhs Bergkirchen e.V.

4. März, 19.00 Uhr:
Passionskonzert in der Pfarr-
kirche Bergkirchen mit dem
Vokal Ensemble München
unter der Leitung von Viktor
Töpelmann

11. März, 17.00 Uhr:
Interkulturelles Konzert mit
Musikschülern der Vhs, den
Vhs-Voices und Asylbewer-
bern in der Schule Bergkir-
chen.

März/April:
Dreiakter im Wirtshaus „Zur
Weide“ in Feldgeding veran-
staltet von den Theaterfreun-
den Feldgeding.

13. April, 20.00 Uhr:
Konzert mit Locos por la
Rumba (Ricardo Folkerts) im
Gut Schloss Sulzemoos. Ver-
anstaltet von Kult A 8.

21. April:
Konzert der Ampermusikan-
ten Bergkirchen zum 20jähri-
gen Jubiläum in der Sporthal-
le Günding.

28. April:
40 Jahre Gemeinde Bergkir-
chen. Feier in der Sporthalle
Günding. Mit den Ampermu-

Kulturprogramm 2018

Im Trauerfall nehmen
wir Sie an die Hand.

Hebertshausen: 08131 - 333 070
Karlsfeld: 08131 - 299 300
www.bestattungenkraus.de

Bestattungen
Kraus Robert Kraus

Telefon 081 31 - 37 66 33
www.hanrieder.de

Ihr Partner
auf allen Friedhöfen.

Wir lassen Sie nicht allein.

Wenn der Mensch
den Menschen braucht...
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fahrzeugtechnik: Markus
Reischl (1,0),
Thomas Eder (1,6);

Städtische Berufsschule für
Farben und Gestaltung:
Michaela Knam (1,2);

IHK München:
Julia Schlemmer (1,2);

BMW-Group München:
Christina Liedl (1,5);

Akademie Bayerischer Ge-
nossenschaften Beilngries:
Laura Seitz (1,2);

München:
Manuel Krummschmidt (1,9);

Staatliche Berufsschule,
Dachau:
Luitpold Hiebl (1,5),
Nathalie Piller (1,4),

Fachakademie für Sozial-
pädagogik München:
Daniela Messelhäußer (1,8);

Städtische Berufsschule
München:
Christina Erhard (1,9); Städti-
sche Berufsschule für Kraft-

um, Dachau:
Charlotte Breuning (1,5),
Constantin Jugert (1,5),
Ines Trautmannsheimer (1,5),
Verena Oßwald (1,8),
Sebastian Riedl (1,8),
Veronika Rosenmüller (1,8),
Josephin Rieger (1,9);

Gymnasium Indersdorf:
Daniela Wagner (1,7);

Berufsschule Unterschleiß-
heim: Patrick Fraider (1,9);

Staatliche Fachoberschule

einigen Jahren die Geschicke
und die Zukunft unserer Ge-
meinde vorgeben und gestal-
ten.

Folgende Schüler und
Auszubildende wurden ge-
ehrt:

Mittelschule Bergkirchen:
Larissa Schönwetter (Note
1,2), Charlotte Hansel (1,7),
Thomas Reischl (1,7), Fran-
ziska Brychta (1,8), Johannes
Fritz (1,8), Juliane Groß (1,8),
Michael Hauf (1,8), Milena
Kechoud (2,0);

Dr.-Josef-Schwalber-Real-
schule Dachau:
Magdalena Walch (1,3), Jo-
hanna Hecht (1,5);

Theresia-Gerhardinger-Re-
alschule Weichs:
Christian Messelhäußer (1,4),
Sophia Eisenmann (1,8);

Realschule Vinzenz von
Paul, Indersdorf:
Celia Schmid (1,5);

Private Sabel-Realschule
München:
Manuel Zeitler (1,2),

Wirtschaftsschu
le Scheibner, Dachau:
Magdalena Haas (1,5),
Katrin Gerer (1,5);

Josef-Effner-Gymnasium,
Dachau:
Simon Schröppel (1,5),
Lena-Marie Able (1,9);

Ignaz-Taschner-Gymnasi-

38 junge Menschen aus der
Gemeinde Bergkirchen ha-
ben es heuer geschafft, ihren
Schul- bzw. Ausbildungsab-
schluss mit einer Note bis zu
2,0 zu absolvieren. Dafür ge-
bührt ihnen Lob und Aner-
kennung.

Es ist bereits eine schöne
Tradition geworden, diese er-
folgreichen jungen Menschen
in der Gemeinderatssitzung
im Oktober vorzustellen und
sie mit einem kleinen Ge-
schenk und einer Urkunde zu
ehren. Für Bürgermeister Si-
mon Landmann ist es einer
seiner Lieblingstermine im
Jahr, denn die Bergkirchner
Jugend hat Ziele und Ideale

. Ein guter Schul- bzw. Be-
rufsausbildungs-Abschluss ist
die beste Garantiekarte für
die späteren Chancen im Be-
rufsleben. Ein guter Ab-
schluss ist nicht immer selbst-
verständlich, es erfordert Ehr-
geiz, intensives Lernen, Aus-
dauer und vor allem es min-
dert bei vielen die Freizeitak-
tivitäten, die heutzutage mit
der modernen Computer-
und Kommunikationstechnik
viel bietet. Die Jugend ist die
nächste Generation in unse-
rer Gesellschaft. Sie wird in

Hervorragende Schul - und Ausbildungsabschlüsse

BLÄSERKREIS BERGKIRCHEN ...................................................................................................................

Jugend steht im Mittelpunkt
Das diesjährige Cäcilien-
konzert des Bläserkreis
Bergkirchen e. V. am 19. No-
vember in der Pfarrkirche
Bergkirchen stand ganz im
Zeichen der Nachwuchsar-
beit.

Sowohl das Jugendensem-
ble, als auch die Instrumen-
talschüler konnten an ihren
jeweiligen Instrumenten
überzeugen und das Publi-
kum in der voll besetzten Kir-
che begeistern. Wie gewohnt
hatte auch der Bläserkreis ei-
nige für dieses Konzert pas-
sende Stücke einstudiert und
präsentierte zusammen mit
dem Jugendensemble „Halle-
lujah“ von Leonhard Cohen,
sowie „Abendmond“ von
Thiemo Kraas ein verschach-
teltes Zusammenspiel der bei-
den Volkslieder „Abend wird
es wieder“ und „der Mond ist
aufgegangen“.

Geprägt vom großen Enga-
gement der Jugendensemble-
Leiterin und Musiklehrerin
Nicola Hahn, die schwäbisch
humorvoll die Kinder und ih-

re Instrumente vorstellte,
spielten 15 Schüler in Einzel-
vorträgen, Gruppen oder als
Orchester zusammen. Die
Freude an der Musik war den
Schülern anzusehen und das
Spiel vor Publikum machte
allen Spaß. Als Zugabe spiel-

ten alle zusammen einen
klangvollen Choral, der in der
Kirche besonders gut zur Gel-
tung kam. Die Besetzung
freute sich über den lang an-
haltenden Applaus und ver-
abschiedete das Publikum mit

einem Posaunentrio in eine
besinnliche Adventszeit.

Der Bläserkreis Bergkir-
chen e. V. engagiert sich seit
über 10 Jahren in der Ge-
meinde für die musikalische
Aus- und Weiterbildung von

Kindern, Jugendlichen und
Erwachsenen. Interessenten
können den Verein über die
Homepage des Bläserkreis
Bergkirchen e.V. (www.blae-
serkreis-bergkirchen.jim-
do.de) kontaktieren.

Weihnachtskonzert
Der Chor der Vhs Bergkir-
chen feiert sein Jubiläum mit
einem Weihnachtskonzert.

Unter der Leitung der So-
pranistin Dagmar Kastl, am
Klavier begleitet von Susanne
Lurtz, präsentieren die Vhs-
Voices stimmungsvolle Ad-
vents- und Weihnachtslieder
– traditionell, klassisch, aber
auch mal swingig arrangiert.
Musikalische Gäste sind
Karlheinz Follner (Klavier,
Trompete, Cajon) und Ales-
sandra Massi-Kluge (Querflö-

te).
Karten zu 10,- € im VVK gibt
es bei der
vhs Bergkirchen, Avia-Tank-
stelle Bergkirchen und Rewe
Lauterbach.
Kinder und Jugendliche sind
frei. Restkarten gibt es an der
AK zu 12,- Euro. Telefonische
Kartenbestellung unter
08131/27315-0,Fax:08131/2-
7315-19, email: bildung@vhs-
bergkirchen.de oder im Inter-
net vhs Bergkirchen
www.vhs-bergkirchen.de .

BigBags und KFM-Säcke
An der Deponie Jedenhofen
können Glas- und Steinwolle
(in speziellen KMF-Säcken
verpackt), Asbestzementplat-
ten (in Big Bags verpackt)
und Teerpappe gegen Gebühr
entsorgt werden. Bigbags und
KMF-Säcke können auch an
der Deponie Jedenhofen er-
worben werden. Ab Dienstag,
7.11.2017, können Big-Bags
und KMF-Säcken an der De-
ponie Jedenhofen auch mit
EC-Karte bezahlt werden. Ab
Januar 2018 sind die Zahlun-

gen für den Erwerb von Big-
bags und KMF-Säcken an der
Deponie Jedenhofen aus-
schließlich nur noch mit EC-
Karte möglich. Big-Bags kann
man auch bei der Firma Peter
Fink mbH Dachau sowie bei
der Firma Vorpagel in Ebers-
bach beziehen. KMF-Säcke
bietet die BayWa in Dachau,
Markt Inders-dorf und Pe-
tershausen an. Für weitere
Fragen steht die Abfallbera-
tung unter Tel. 08131/741469
gerne zur Verfügung.
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hat man Firmen beauftragt.
Der Aufbau der elektroni-
schen Schießanlage, die Ma-
ler- und Bodenlegerarbeiten
wurden in Eigenregie durch-
geführt. Als besondere He-
rausforderung entpuppte sich
das Einpflegen der Mitglie-
derdaten und der verschiede-
nen Schießdisziplinen in die
Software. Insgesamt wurden
460 Stunden gearbeitet, damit
Anfang Oktober der erste
Schießabend stattfinden
konnte. Die Vorstandschaft
und alle Mitglieder des Ver-
eins sind stolz auf das Ergeb-
nis ihrer Bemühungen.

Mittlerweile wird die
Schießanlage rege in An-
spruch genommen und selbst
Schützen, die nicht mehr ak-
tiv am Schießbetrieb teilge-
nommen haben, schießen
wieder regelmäßig ihre Seri-
en.Schießabend ist immer
freitags, ab 19.00 Uhr. Die
Gündinger Schützen laden
alle Interessierten ein, den
neuen Schießstand auszupro-
bieren.

durch Zuschüsse der Ge-
meinde und des Bayerischen
Sportschützenbundes, sowie
durch eine nicht unerhebli-
che Beitragserhöhung, in tro-
ckenen Tüchern war und alle

Genehmigungen vorlagen,
begannen die Schützen im
Mai 2017 mit den Umbauar-
beiten. Nur für die Elektroar-
beiten und den Trockenbau

ben, schon allein aus finan-
ziellen Gründen. Nach einem
Gespräch mit Bürgermeister
Landmann und der Zu-
schussgenehmigung durch
den Gemeinderat, beschloss

man in der Jahreshauptver-
sammlung 2016 einstimmig
den Umbau in Angriff zu
nehmen.

Nachdem die Finanzierung

wurde der neue Schießstand
eingeweiht.

Der Wunsch, einen elektro-
nischen Stand ins Gündinger
Schützenheim einzubauen,
war schon lange ein Traum

von Schützenmeister Dech,
denn große Vereine haben
seit vielen Jahren derartige
Anlagen. Doch niemand trau-
te sich so recht an das Vorha-

Beim Tag der offenen Tür
stellte die Schützengesell-
schaft Alt-Wittelsbach Gün-
ding ihre neue elektronische
Schießanlage vor. Über den
Sommer wurde mit viel Ei-
genleistung ein moderner
nach dem neusten Stand der
Technik ausgestatteter
Schießstand gebaut.

Zur Einweihung konnte
Schützenmeister Rudolf
Dech viele Ehrengäste begrü-
ßen. Bürgermeister Simon
Landmann gratulierte im Na-
men der Gemeinde Bergkir-
chen und Altbürgermeister
Hubert Huber erinnerte in ei-
ner humorvollen Ansprache
an den Bau des Schützenhei-
mes im Jahr 1996.
Hoher Besuch kam auch vom
Gau Dachau. Gauschützen-
meister Alfred Reiner und der
3. Schützenmeister des Gaues
Dachau, Claus Eder, über-
brachten die Gratulationen
zum gelungenen Umbau. Den
kirchlichen Segen spendete
Pfarrer Albert Hack in seiner
gewohnt heiteren Art.
Nach einer kleinen Andacht

Elektronische Schießstände eingeweiht

in einem Fotoband gewürdigt
werden.

Zu sehen ist die Ausstel-
lung im Bruggerhaus, Rö-
merstr. 3, Bergkirchen noch
bis 15.01.2018 zu folgenden
Öffnungszeiten: Di. und Mi.
9 – 13 Uhr sowie Do. 9 – 18
Uhr. In den Ferien ist die
Ausstellung geschlossen.

Bürgermeister und Vorsitzen-
de des Vereins Dachauer
Moos, Peter Felbermeier, so-
wie dessen Geschäftsführerin
Sabine Schöttl, waren sich ei-
nig: Diese wunderschönen
Fotos dürfen nicht in einer
Schublade verschwinden.
Darum sollen die Aufnahmen
im Rahmen einer Wanderaus-
stellung auf Tour gehen und

auer Moos sowie des Dach-
auer Landschaftspflegever-
bands das Projekt ins Leben
gerufen. In Zusammenarbeit
mit den verschiedenen Fach-
behörden und lokalen Akteu-
ren werden im östlichen
Dachauer Moos auf dem Ge-
biet der Landkreise Dachau
und München sowie der Lan-
deshauptstadt München
Maßnahmen ergriffen, um die
Lebensräume seltener und

vom Aussterben bedrohter
Tier- und Pflanzenarten und
damit die Artenvielfalt zu er-
halten und wieder herzustel-
len. Mit Förderung des Baye-
rischen Naturschutzfonds
wurden schon viele Flächen
angekauft und Biotope neu
geschaffen.

Die anwesenden Gäste, un-
ter ihnen der Haimhausener

schaft des Dachauer Mooses.
Beindruckende Nahaufnah-
men gefährlich aussehender
Libellen, farbenfrohe
Schmetterlinge und bunte
Blüten laden zum genauen
Hinschauen ein. In der Kate-
gorie Fotokunst ließen die
Fotografen ihrer Kreativität
freien Lauf und zeigen unge-
wöhnliche Perspektiven der
Mooslandschaft.

„Genau diese Schätze

möchten wir mit dem Projekt
„Neues Leben im Dachauer
Moos“ erhalten. Deshalb ha-
ben wir auch diesen Wettbe-
werb ausgelobt“, erläuterte
der Projektmanager dem an-
wesenden Publikum. Da die
Natur nicht vor kommunalen
Grenzen halt macht, hat eine
Trägergemeinschaft unter
Führung des Vereins Dach-

„Warum in die Ferne
schweifen? Sieh, das Gute
liegt so nah.“ – Frei nach
Goethe zitiert, eröffneten
Bürgermeister Simon Land-
mann und Projektmanager
Robert Rossa die Fotoaus-
stellung moosARTig im
Bruggerhaus in Bergkirchen.

Die bis zum 15. Januar
2018 in den Räumen der VHS
und des Sozialbüros gezeig-
ten Fotografien veranschauli-

chen in eindrucksvoller Wei-
se, welche Schätze vor unse-
rer Haustür im Dachauer
Moos entdeckt und erlebt
werden können.

Über 200 Fotos von 40 Fo-
tografen wurden bei dem Fo-
towettbewerb moosARTig
eingereicht. Die Aufnahmen
zeigen zu allen Jahreszeiten
die Ästhetik der Kulturland-

Ausstellungseröffnung - moosARTig ist großartig

Ihr Friseur, der zu Ihnen
nach Hause kommt!

Friseurmobil-Bergkirchen
Friseurmeisterin – Anna Huber

Telefon 0162-9724085
www.friseurmobil-bergkirchen.de
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HERZLICH WILLKOMMEN ...............................................................................................................................................................................................................................................................

Jannik Der kleine Jannik wurde am 01. September
2017 um 2.10 Uhr im Klinikum Dachau ge-

boren. Er war bei der Geburt 3.970 g schwer und 55 cm
groß. Mit seinen Eltern Janine Wedler und Alexander
Tosch und seiner großen Schwester Alena (13 Jahre)
wohnt der süße kleine Knirps in Lauterbach.

Charlotte Victoria Am 10. August 2017 er-
blickte die kleine Charlotte

Victoria in München das Licht der Welt. Sie war 4.540 g
schwer und 54 cm groß. Über den kleinen Engel freuen
sich die Eltern Eva-Maria Erhard und Joachim Dettmar so-
wie die große Schwester Anna-Leandra. Die junge Fami-
lie ist in Bergkirchen zu Hause.

Ben August Ben August wurde am 06. November 2017 um 5.37 Uhr im Klinikum
Dachau geboren. Er brachte 2.580 g auf die Waage und war 48 cm

groß. Mit seinen Eltern Eszter und Michael Reichl wohnt der kleine Mann in Deutenhau-
sen.

GLÜCKWÜNSCHE ZUM RUNDEN GEBURTSTAG ........................................................................

80 Jahre

Am 20. September 2017 fei-
erte Werner Streich aus Gün-
ding seinen 80. Geburtstag.
Werner wurde in Nieder-
schlesien geboren. 1945 lan-
dete die Familie in Kloster
Mansfeld. Danach kamen sie
nach Günding, wo sie 4 Jahre
lang in der Feldl Mühle ein
zu Hause fanden, bis sie 1950
ein Eigenheim in Günding im
Fasanenweg bauten.

80 Lenze

Am 21. Oktober 2017 konnte
Reinhilde Fuchsbichler aus
Feldgeding ihren 80. Ge-
burtstag feiern. Die Seniorin
wurde in Dachau geboren
und wuchs in Etzenhausen
auf. Seit ihrer Heirat mit ih-
rem Georg wohnt sie in Feld-
geding. Gemeinsam mit ih-
rem Mann hat sie in der eige-
nen Landwirtschaft gearbei-
tet. Das Paar hat vier Kinder
und 10 Enkelkinder.

80. Geburtstag

Ihren 80. Geburtstag feierte
am 21. Oktober 2017 Hilde-
gard Reischl aus Deutenhau-
sen. Die Jubilarin wurde in
München geboren. 1959 hei-
ratete sie ihren Josef, der
schon verstorben ist. Drei
Kinder gingen aus der Ehe
hervor und im Laufe der Jah-
re kamen sechs Enkel dazu.

Maler- und Lackierarbeiten
Fassaden- und Raumgestaltung

Malermeister
Andreas Kendlbacher

85232 Günding
tel: 0 8131 - 668880
fax: 08131 - 668881
info@kendlbacher.de
www.kendlbacher.de

Frische Farbe bringt Schwung in Ihr Leben

●

●

GT
GmbH

Gündinger
Trockenbau GmbH

Meisterbetrieb

● Wand- und Deckenverkleidungen
●

●● Gipskarton-Trennwände
● Dachausbauten

Neufeldstraße 8 in 85232 Günding · Telefon 08131/86362
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GLÜCKWÜNSCHE ZUM RUNDEN GEBURTSTAG ..........................................................................................................................................................................................................

80. Wiegenfest

Am 24. Oktober 2017 feierte
Elfriede Fehringer aus Feld-
geding ihren 80. Geburtstag.
Die Seniorin wurde in Im-
menstadt geboren und zog
mit ihrem Mann Johannes im
Jahr 1990 nach Feldgeding.
Die inzwischen verwitwete
Elfriede ist eine Musikerin
mit Leib und Seele. Sie hat
unter anderem Kirchenmusik
studiert und arbeitete später
an einer Musikschule. 2004
begann sie zunächst in
Kreuzholzhausen als Orga-
nistin. Inzwischen hat sich
diese Tätigkeit auf die Kir-
chen im Gemeindegebiet
ausgeweitet.

85. Geburtstag

Martha Glonnegger aus
Bergkirchen konnte am 25.
Oktober 2017 ihren 85. Ge-

burtstag feiern. Sie wurde in
Arnach im Kreis Wangen ge-
boren und ging in Kempten
ins Internat. 1963 heiratete

sie ihren Eugen. Aus der Ehe
gingen zwei Kinder hervor

und im Laufe der Jahre ver-
größerte sich die Familie um

fünf Enkelkinder. Seit 1974
wohnt sie in der Gemeinde

Bergkirchen. Die gelernte Fo-
tografin hat viele Jahrzehnte
ehrenamtlich für die Caritas

gearbeitet.

80 Jahre Anneliese Satzinger wurde am 22. Okto-
ber 2017 80 Jahre alt. Die in München ge-

borene Jubilarin kam nach ihrer Hochzeit 1962 nach
Günding, wo sie mit ihrem Mann einen feinmechani-
schen Betrieb aufgebaut hat. Die Witwe hat zwei Söhne
und vier Enkelkinder.

85 Lenze Charlotte Rubner konnte am 25. Oktober
2017 ihren 85. Geburtstag feiern. Charlot-

te wurde in Prittlbach geboren und wohnt seit 1962 in
Unterbachern. Die verwitwete Seniorin ging früher ger-
ne auf Reisen und tanzen war immer ihre große Leiden-
schaft.

80 Jahre

Am 15. November 2017 feier-
te Doris Mooseder aus Grö-
benried ihren 80. Geburts-
tag. Die Jubilarin wurde in
Pirna bei Dresden geboren
1959 heiratete sie ihren Jo-

sef, der leider schon verstor-
ben ist. Die rüstige Seniorin

hat 4 Kinder, 9 Enkel und
5 Urenkel.

Leider missbrauchen manche Bürger die Wert-
stoffinseln und lagern – zum Unmut der Anwoh-
ner – dort Unrat ab.
An den Glasglocken in Eisolzried, Feldgeding und
Unterbachern nimmt das Ablagern von Abfall in
letzter Zeit zu. Dabei handelt es sich um kein Ka-
valiersdelikt, sondern um eine Ordnungswidrig-
keit, die zur Anzeige gebracht werden kann.

Falls Sie beobachten, dass Müll an den Wertstoff-
inseln entsorgt wird, wenden Sie sich an das
Landratsamt Dachau, Abfallberatung.

Nennen Sie Datum, Uhrzeit und das Kfz-Kennzei-
chen etc. Außerdem bitten wir alle Bürger, beim
Einwurf in die Glascontainer aus Rücksicht auf die
dort wohnenden Bürger auf den Tag und die Uhr-
zeit zu achten.

Sperrmüll kann für wenig Geld an den Container-
plätzen abgegeben werden. Papier und Kartona-
gen, Eisen, Elektroschrott und vieles andere kann
kostenlos entsorgt werden.
Bitte nehmen Sie Rücksicht auf Ihre Mitbürger
und auf die Umwelt!

Wertstoffinseln sind keine Müllhalden

 Elektrotechnik
 Kommunikation
 Sicherheitstechnik
 Gebäudeautomation
www.ebs-elektrotechnik.de
EBS Elektrotechnik Stefan GmbH I Ludwig-Thoma-Str. 39
85232 Unterbachern I Tel. 0 81 31 / 37 19 08 - 0
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUM HOCHZEITSJUBILÄUM .............................................................................................................................................................................

Eiserne Hochzeit

Am 22. November 2017
konnten Elisabeth und Wil-
helm Kuhn aus Günding ihre
Eiserne Hochzeit feiern. Zur
Schar der Gratulanten gehör-
te u. a. Bürgermeister Simon
Landmann, der die Glück-
wünsche im Namen der Ge-
meinde Bergkirchen über-
brachte. Das Ehepaar Kuhn
stammt aus Cerwenka im
ehemaligen Jugoslawien und
fand nach dem Krieg in Gün-
ding eine neue Heimat. Das
Paar hat zwei Kinder, drei
Enkel und vier Urenkel. Bis
auf ein paar kleine Wehweh-
chen sind die beiden noch
recht fit.

Goldene Hochzeit Am 11. November 2017
konnten Theresia und Se-

bastian Lang aus Palsweis ihr Goldenes Hochzeitsjubilä-
um feiern. Sebastian ist ein waschechter Palsweiser. Sei-
ne Theresia wurde in Arnbach als Kind einer aus Ungarn
stammenden Flüchtlingsfamilie geboren. Die beiden
lernten sich zufällig in Priel auf der Straße kennen. Sie
haben zwei Kinder und im Laufe der Jahre hat sich die
Familie um 4 Enkel vergrößert.

Goldene Hochzeit Die Eheleute Marianne und
Hans Märkl aus Facha feier-

ten am 11. November 2017 ihre Goldene Hochzeit. Hans
wurde in Facha geboren und seine Frau stammt aus Alto-
münster. Auf dem Indersdorfer Volksfest lernten sich die
beiden kennen. Aus der Ehe gingen vier Kinder hervor
und mittlerweile hat sich die Familie um 10 Enkel vergrö-
ßert.

VHS BERGKIRCHEN - WANDERUNG ....................................................................................................

Oberau bis Kuhfluchtwasserfälle
Die „Kuhfluchtwasserfälle“
bei Farchant waren das Ziel
der Herbstwanderung der
VHS-Bergkirchen unter der
Leitung von Naturschutz-
wächter Johann Fritz.

Die Teilnehmer konnten
sich bei „Kaiserwetter“ davon
überzeugen, wie beeindru-
ckend die Natur in diesem
Teil unserer Heimat ist. Kein
geringerer als König Maximi-
lian hatte die Wasserfälle be-
reits 1858 bei seiner ca. 380
km langen Wanderung vom
Boden- zum Königsee be-
sucht. Von Oberau ging es
durch eine parkähnliche
Landschaft am Fuße des Es-
tergebirges zu den „Ursprün-
gen“. Das sind Tümpel, die
keinen oberirdischen Zufluss
haben, sondern von unterir-
dischen Quellen gespeist wer-
den. Bald darauf erreichte

man, entlang des „Kuhflucht-
grabens“ den steilen Anstieg
zu den Fällen, den aber alle

Teilnehmer problemlos be-
wältigten.

Der Lohn der Mühen, die
Einkehr in einem wirklich gu-

ten Restaurant in Farchant,
ehe es frischgestärkt entlang
der Loisach mit herrlichen

Ausblicken zu den in allen
Herbstfarben leuchtenden
Berghängen zurück nach
Oberau ging.

KINDERHAUS REGENBOGEN ......................................................................................................................................................................................

derhaus-Team und dem Trä-
ger an einem Strang ziehen
und gleichzeitig als Binde-
glied zwischen den Einrich-
tungen und den Eltern fungie-
ren.“

Folgende Mitglieder wur-
den gewählt:

Yvette Hofmann als erste
Vorsitzende, unterstützt von
Klaus Hofmeister, Caroline &
Albert Wittmann, Silvia Witt-
mann, Jacqueline Gasch, An-
drea Schwerdtfeger, Yvette
Ziesche, Theresa Bayr, Sabri-
na Leumann, Elisa Drobisch,
Sylvia Wibmer, Nanni Lieg-
salz und Michaela Neuhäus-
ler.

Auch in diesem Jahr hat sich
der neue Elternbeirat des Kin-
derhauses Regenbogen wie-
der kräftig ins Zeug gelegt, um
beim Adventsmarkt in Berg-
kirchen (2.12.) die Besucher
mit Köstlichkeiten zu versor-
gen und mit einem Kinder-
programm die Kleinsten zu
unterhalten und dadurch das
Kinderhaus mit den Einnah-
men bei Anschaffungen und
Herzenswünschen zu unter-
stützen. Auch bei Veranstal-
tungen wie dem Maifest, dem
Flohmarkt oder dem Rausch-
miss der Vorschulkinder hilft
der Elternbeirat gerne mit.
„Wir möchten mit dem Kin-

Neuer Elternbeirat gewählt
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AUS DEM SOZIALBÜRO ...................................................................................................................................................................................................................................................................

Sie, als Bürger der Gemeinde
Bergkirchen, sehr herzlich
zum nächsten Termin am 18.
Januar 2018, um 18:30 ein.
Wir werden über Möglichkei-
ten des altersgerechten Woh-
nens diskutieren und uns
über aktuelle Entwicklungen
und Themen beraten.

Wir freuen uns sehr auf Ih-
re zahlreichen Anmeldungen
im Sozialbüro,
Tel: (08131) 2731525 oder per
Mail unter ute.hoenle@berg-
kirchen.de.
Vielen Dank für Ihr Interesse!

dung treffen kann ist umfas-
sende Information wichtig.

Handlungsbedarf sahen die
Teilnehmer bei der Einrich-
tung von weiteren Bushalte-
stellen, beim Bezug von Essen
auf Rädern und bei der Nut-
zung von technischen Hilfs-
mitteln.

Die Anregungen werden
selbstverständlich in die Ver-
waltung weitergegeben, um
bei kommenden Planungen
möglichst berücksichtigt zu
werden. Mit dem Bürgermeis-
ter Simon Landmann lade ich

sichtigt werden. Es gab auch

hier eine angeregte Diskussi-
on mit den Teilnehmern des
Runden Tisches. Damit jeder
für sich die richtige Entschei-

Entwicklung von alternativen
Wohnformen für Senioren, z.
B. kleinere seniorengerechte
Wohnungen und das Modell
des generationenübergreifen-
den Wohnens erkannt.

Es gibt andernorts mehrere
sehr interessante Beispiele,
wie man im Alter selbstbe-
stimmt oder individuell be-
treut leben kann, z. B. ge-
meinschaftliches Wohnen
mehrerer Generationen, Be-
treutes Wohnen, Wohnge-
meinschaften, ambulant be-
treute Wohngruppe, etc. . Bei-
spiele dazu können auch be-

Beim Treffen des „Runden
Tisch für und mit Senioren
in Bergkirchen“ am 26. Ok-
tober 2017 konnten wir wie-
der einige Aspekte des Zu-
sammenlebens im Alter in
der Gemeinde besprechen.
Das Hauptthema Wohnen
im Alter stand im Fokus.

Nach einem Rückblick auf
den ImPuls Themenabend
(wir berichteten) diskutierten
die Teilnehmer über die der-
zeitige Wohnsituation der Se-
nioren im Gemeindegebiet.
Als wünschenswert wurde die

Runder Tisch - Älter werden - kein Kinderspiel

ters Bergkirchen, Herbert
Müller, aus seinem bewegten
Leben und Schaffen erzählen.
Zur besseren Planung bitten
wir dringend um Anmeldung
im Vhs-Büro,
Tel. 08131/273150 oder im
Sozialbüro Tel.
08131/2731525.
(Gebühr: 5,- Euro€ incl. Kaf-
fee und Kuchen).

senschaft hoch und blieb dort
bis zum Ruhestand. Mit sei-
ner Familie wohnte er zu-

nächst in München und
Haimhausen.

Seit 26 Jahren ist er mit sei-
ner Frau im eigenen Haus in
Bergkirchen zuhause und

der aufnehmen. 1953 reiste er
nach Niederbayern aus und
bereitete sich auf ein Leben

im fremden Land vor. In
München arbeitete er sich im
Laufe der Zeit bis zum Sach-
bearbeiter im gehobenen
Dienst bei der Berufsgenos-

Bereits zum vierten Mal ha-
ben die vhs Bergkirchen, das
Sozialbüro und die Bücherei
zum Erzählcafé ins Brugger-
haus eingeladen. Gast war
dieses Mal der 82jährige Mi-
chael Fuchs aus Bergkir-
chen.

Michael Fuchs wuchs als
sog. Donauschwabe im ehe-
maligen Jugoslawien auf. Als
10-jähriger wurde er getrennt
von seiner Mutter, mit weite-
ren Kindern und Jugendli-
chen in einem Lager inter-
niert, der Vater befand sich
als Soldat im Krieg. Ausge-
zehrt durch die schlimmen
Ereignisse überlebte er nur
knapp. Die unterbrochene
Schulzeit konnte er erst mit
14 Jahren in der 4. Klasse wie-

Michael Fuchs zu Gast im Erzählcafe
nimmt immer noch mit viel
Freude am gesellschaftlichen
und kulturellen Leben teil.

Im ausverkauften Brugger-
haus lauschten die Zuhörer/-
innen bei Kaffee und Kuchen
seinen interessanten Erzäh-
lungen.

Im nächsten Erzählcafé am
18. März 2018 wird der Grün-
der und Leiter des Hofthea-

Notfallmappe im Rathaus

sammlung sicherlich für alle
Altersgruppen, aber auch für
die Ehepartner hilfreich ist,
liegen weitere „Notfallmap-
pen“ im Rathaus und im Sozi-
albüro zur Mitnahme bereit.
Es sollte hier möglichst noch
eine Vorsorgevollmacht und
eine Patientenverfügung bei-

gefügt und bei den persönli-
chen Unterlagen, wie z. B.
Stammbuch, Pflegedokumen-
tation etc. aufbewahrt wer-
den. Bei Fragen wenden Sie
sich bitte an Frau Hönle, sie
unterstützt Sie gerne. (Ute
Hönle, Sozialbüro, (08131)
2731525

Auf dem Bild von links: Peter Felbermeier (Haimhausen), Ger-
hard Hainzinger (Sulzemoos), Simon Landmann (Bergkirchen),
Hermann Krusch (Landkreis-Seniorenbeirat), Dr. Markus Hert-
lein (Hilgertshausen-Tandern), Christian Blatt (Erdweg), Harald
Dirlenbach (Vierkirchen), Franz Obesser (Markt Indersdorf)

Die Tage werden Kürzer..
Das ist traditionell die Zeit,
Dinge zu erledigen, die wir
schon lange einmal machen
wollten.

Vielleicht wollten ja auch
Sie sich schon lange mit dem
Thema Vorsorge auseinan-
dersetzen oder Verschiedenes
für das Alter regeln? Gemein-
sam mit dem Landkreissenio-
renbeirat veröffentlichte das
Landratsamt Dachau die
„Notfallmappe“, die bereits in
unserer Gemeinde an die Se-
nioren versandt worden sind.
Dort werden wichtige Infor-
mationen gesammelt, die für
den Notfall von Bedeutung
sind, oder wenn Angehörige
einmal für Sie handeln müs-
sen. Auch die Gemeinde
Bergkirchen möchte Sie mit
der „Notfallmappe“ anregen,
aber auch ermutigen, Ihre
ganz persönliche Situation/
Bürokratie zusammen zu fas-
sen. Weil diese Informations-

In der Region
erhältlich – in der
Region präsent.

Mehr Infos unter
www.stadtwerke-dachau.de

Jetzt aus der

Grundversorgung in den

BestStrom-Tarif wechseln

und Geld sparen!
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Die Stadtwerke Dachau
sind der führende Energie-
versorger in der Region.
Mehr als 33.000 Strom-
kunden schätzen ihren
Service und die Zuverlässigkeit, denn die Stadtwerke
Dachau liefern nicht nur, sondern sind mit den
Kundenservicebüros in Dachau und Markt Indersdorf
direkt vor Ort für Sie ansprechbar.
Der Wechsel aus der
Grundversorgung
in den BestStrom-
Tarif ist jeder-
zeit möglich.
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dert hat, neue Spielbereiche
entdecken und einen ent-
spannten und ereignisreichen
Vormittag zu verbringen.

Die ehemaligen Krippen-
kinder genießen diesen Vor-
mittag in der Krippe, mal wie-
der in den vertrauten Räum-
lichkeiten, mit ihren „alten“
Freunden und mit den neuen
Krippenkindern. Diese erle-
ben mit Staunen und etwas
Skepsis einen etwas turbulen-
ten Vormittag. Besonders
spannend ist es immer für die
Kinder, die weiter weggezo-
gen sind und an diesem Tag
all ihre Freunde wiedertref-
fen. Da gibt es viel zu erzäh-
len und auszutauschen. Die-
ser erlebnisreiche Vormittag
ist für alle sehr kurzweilig und
vergeht leider immer viel zu
schnell!

schauen was sich alles verän-dem pädagogischen Personal,teressiert, haben viele Fragen
und erhalten fachmännische
Antworten und viele Informa-
tionen. Den Kindern fällt auf,
dass von den Schulkindern
keiner dazwischen quatscht,
sich jeder meldet und den an-
deren ausreden lässt. Als sie
die Schulkinder fragen wa-
rum das so ist, erhalten sie die
Antwort: „ Das macht man in
der Schule so!“

Die ehemaligen Pusteblu-
me Kinder haben natürlich
auch Erwartungen, wieder
mal gemeinsam Brotzeit zu
machen, dabei gemütlich am
Tisch zu sitzen mit Freunden
und dabei ratschen können.
Anschließend die Lieblings-
ecken wieder mal aufzusu-
chen, Lieblingsspiele spielen
mit den alten Freunden und

Am schulfreien Buß- und
Bettag im November findet
alljährlich im Kinderhaus
Pusteblume ein Besuchstag
der Vorschulkinder des letz-
ten Kindergartenjahres statt.

Da staunen die neuen Kin-
dergartenkinder nicht
schlecht, so viele neue Ge-
sichter in der Gruppe und
lauter so große Kinder! Diese
sind nun seit zwei Monaten
Schulkinder und haben viel
zu berichten vom lesen ler-
nen, von vielen neuen Regeln,
vom Buchstaben schreiben,
von Zahlen, vom Morgen-
kreis, von den Pausen, vom
Busfahren und so weiter.

Die Kindergartenkinder -
insbesondere die jetzigen
Vorschulkinder- sind sehr in-

Erstklässler besuchen ehemalige Gruppe in Pusteblume

Schlafraum im Kinderhaus
– so stellt die Sausewind-

gruppe des Kinderhauses
Bergkirchen ihren Schlaf-
raum vor

.Hierzu richteten die Kin-
der der Sausewindgruppe ge-
meinsam mit ihren Pädago-
gen den Schlafraum nach ih-
ren individuellen Bedürfnis-
sen und Wünschen her. Es
war erstaunlich, welche ge-
nauen Vorstellungen die un-
ter Dreijährigen schon hatten.
Jeder wusste ganz genau, wo
sein Bett stehen sollte und ne-
ben wem er schlafen möchte.
Fleißig halfen die Kinder
beim Umräumen mit. Über
den Bettchen schweben jetzt
kleine selbst gestaltete Wölk-

chen mit Bildern vom Schlaf-
platz daheim. Mit der selbst
ausgedachten Entspannungs-

und Massagegeschichte vom
Igel Ingo lassen sich die Kin-
der gerne auf den Mittags-
schlaf einstimmen. Die Kin-
der erlebten bei dem gemein-
samen Projekt Mitsprache-

recht und Stärkung ihres
Selbstbewusstseins. Deshalb
bewirbt sich das Kinderhaus

Regenbogen damit beim
Kreativwettbewerb zum The-
ma „100 Jahre Kinderrechte“
beim Bayerischen Ministeri-
um für Arbeit, Soziales, Fami-
lie, und Integration.

Martinsgeschichte und Laternen
„St. Martin ritt durch Schnee
und Wind“, …getreu dem
Martinslied versammelten
sich Klein und Groß im Gar-
ten des Denk mit! Kinderhau-
ses im GADA. Dort spielten
zwei Mädchen aus dem Kin-
dergarten für alle die Martins-
geschichte vor und wurden
dabei vom Liederchor der
Kleinen und Großen Zwerge
begleitet. Danach zogen alle
mit ihren wunderschönen,
selber gebastelten Laternen
durch die Martinsnacht, an-
geführt von „Mogli“ unserem
Martinspferd. Zurück nach
einem langen Marsch gab es
im Garten für alle frisch geba-
ckene Martinsgänse, Hot
Dogs und heißen Punsch.

KINDERHAUS IM GADA ................................................................................................................................. EULENHORT .............................................................................................

Elternbeiratswahlen
Wie in den letzten Jahren
kann der Eulenhort Bergkir-
chen auch in diesem Jahr
wieder mit tatkräftiger Un-
terstützung durch den neu
gewählten Elternbeirat rech-
nen.

Der neu gewählte Eltern-
beirat besteht aus:

Christine Arnold, Kathrin
Axtner, Thomas Conrad, San-
dra Kleer (2. Vorsitz), Caroli-
ne Klose, Christian Krause,
Susan Melzer, Dana Michaili-
dis (1. Vorsitz) und Desirée
Sandmeier.

Die Mitglieder unterstüt-
zen das Eulenhort-Team bei

Festen und Aktionen wie vor
kurzem erst dem allseits be-
liebten Adventsmarkt in
Bergkirchen.

In diesem Jahr gab es durch
die Unterstützung vieler El-
tern eine Tombola, den Ver-
kauf gebrannter Mandeln,
Punsch und Plätzchen.

Zusätzlich war eine Aus-
wahl an hausgemachten Li-
kören und von den Hortkin-
dern eigens hergestellte Scho-
kolade.

Der Erlös kommt den Hort-
kindern zu Gute, die bereits
mit dem Eulenhort-Team
überlegen, welcher große
Wunsch erfüllt werden soll.

Auf dem Foto sind die Kinder der Elternbeiräte zu sehen

KINDERHAUS BERGKIRCHEN ....................................................................................................................
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und erleben.
Als Überraschungsgast be-

suchte Bürgermeister Simon
Landmann die Kinder im Ge-
meindewald. Dabei erkundig-
te er sich nach ihren Eindrü-
cken und Erlebnissen. Zur
Belohnung und Stärkung der
engagierten Waldforscher
spendierte er den fleißigen
Helfern eine Brotzeit.

Solche Aktionen haben be-
reits Tradition. Der vorhan-
dene junge Mischwald im Ge-
meindewald wird bereits seit
20 Jahren laufend von Schul-
kindern mit gepflanzt. Er ent-
wickelt sich inzwischen
prächtig. Durch solche Aktio-
nen können die Kinder daher
nicht nur theoretisch, son-
dern auch praktisch ihren
Gemeindewald mitgestalten.

den Waldpädagoginnen Frau
Karcher und Frau Stadler

noch vieles über den Wald
und seine Funktion erfahren

Zweige lernten sie die ver-
schiedenen Baumarten ken-

nen. Darüber hinaus konnten
die Schulkinder von den bei-

sammenarbeit der Klasse ge-
fordert. Mit Hilfe eines

„Baumscheibenpuzzles“ und
Zuordnung der zugehörigen

Im Rahmen des Heimat-
und Sachkundeunterrichts
in der 3. Klasse haben Kin-
der der Grundschule Berg-
kirchen einen Walderleb-
nistag als praxisnahe Vertie-
fung des Unterrichts zum
Thema „Wald“ in Heimat-
und Sachkunde im Wald der
Gemeinde Bergkirchen
durchgeführt.

In Begleitung von Förster
Franz Knierer und weiteren
Waldpädagogen von der
Forstverwaltung pflanzten
Kinder mit ihren Lehrerinnen
Tannen im Deutenhausener
Wald.

Zusätzlich galt es, verschie-
dene Aufgaben zu lösen. So
baute jede Klasse aus vorge-
fertigten Bohlen eine Hütte.
Hier war Teamgeist und Zu-

Walderlebnistag für die Drittklässler im Ökowald

Hochbeete für Kinderhaus Maisach
Am Freitag den 10. Novem-

ber haben wir, das Team des
Kinderhauses an der Mai-
sach, der Elternbeirat, weite-
re Eltern und natürlich die
Kinder unsere neuen Hoch-
beete Schicht für Schicht mit
Erde, Blättern und Geäst be-
füllt, sowie eine Naschhecke
angelegt.

Selbst Wind und Regen ha-
ben uns und die freiwilligen
Helfer nicht abgeschreckt
und das daraus resultierende
Ergebnis kann sich auf jeden
Fall sehen lassen. Wir freuen
uns schon jetzt darauf, im
Frühjahr gemeinsam mit den
Kindern die Beete zu bepflan-
zen und davon essen zu kön-
nen. Die Hochbeete waren
das Abschlussgeschenk des
Elternbeirates 2016/17. Da
wir in der letzten Zeit viel an
unserem Konzept gearbeitet
haben und sich das Kinder-
haus an der Maisach immer
mehr in Richtung „Natur le-

ben und erleben“ entwickelt,
haben wir uns diese Hoch-
beete gewünscht.

Noch einmal ein großes Dan-
keschön dafür.
Nach getaner Arbeit hat der

Elternbeirat allen Helfern ei-
ne Helferbrotzeit mit Leber-
käsesemmeln, Lebkuchen

und Getränken spendiert. Es
war ein gelungener Freitag-
nachmittag.

Basteln mit Kindern
Der Gartenbauverein Deu-
tenhausen-Eisolzried bastel-
te mit den Kindern Bienen-
wachskerzen.

Tatkräftig wurden sie von
Thomas Hörmann und Tho-

mas Kögelsberger von der
Dachauer Bienenwelt unter-
stützt.

Während die Kerzen ab-
kühlten, haben sich alle mit
Kaffee und Kuchen gestärkt.

Eine Nacht auf Mallorca
Unter dem Motto „Radio
Gong 96,3 pimpt eure Frei-
zeit“ bewarb sich der Co-Trai-
ner der 1. Mannschaft vom
SV Günding, Jürgen Gabler,
für eine komplette Nacht auf
Mallorca im Juni 2018. Er
hatte Glück und wurde gezo-
gen. Radio Gong zahlt den
mitfahrenden 30 - 35 Mann
einen Betrag von 1.500 Euro,
den die Jungs dann in flüssi-
ges Gold im Mega Park oder
Bierkönig umwandeln wer-
den.

1. MANNSCHAFT SV GÜNDING ...............................................................................................................

Bei Vorlage dieser Anzeige

erhalten Sie zusätzlich

10,- €
(Ab 100,– € Ankauf, gültig nur bis Di., 22.09.2015)

BARANKAUF

G l chmie m i t r
Achim et rs

■Gold ■Zahngold ■Alt- old
■Münzen■ ldschmuck
■Sil er■Plati

■Zinn-Ankauf

■Versilbertes Besteck

mit Stempelung 90–120

Neuer
Service

Firma Bruno Munding Edelmetallrecycling GmbH
Kanalstraße 4, 72362 Nusplingen, Tel. 0 74 29/91 07 97, Mobil 0173/9 84 12 89

DAH, Martin-Huber-Str. 18
zwischen Café Eder und Bay. Rotes Kreuz
Donnerstag und Freitag 9.45 – 17.00 Uhr durchgehend

(Gültig nur ab einem Ankauf von 100,- Euro)
auf den Endpreis für Goldle

gierungen

750/1000 (19,00 €/Gramm Listenpreis)
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DEZEMBER 2017 B I S MÄRZ 2018

VERANSTALTUNGEN BERGKIRCHEN

Jeden 4.
Dienstag
im Monat

• 14.00 – 16.00 Uhr, offenes Spieletreffen – Spielen,
Würfeln, Karteln, Ratschen für Anfänger und Fort-
geschrittene, Bruggerhaus Bergkirchen, Römerstr. 3,
Veranst.: VdK Bergkirchen, VdK Lauterbach und So-
zialbüro Bergkirchen

Mi., 13.12. • 19.00 Uhr, Hl. Messe, KircheSt. Jakobus Oberbachern,
Vorweihnachtsfeier, Schützenheim Oberbachern,
Veranst.: KDFB Bachern

Mi., 13.12. • Jahresabschluß, Uhrzeit und Örtlichkeit werden noch
bekannt gegeben, Veranst.: Obst- und Gartenbauver-
ein Günding

Fr., 15.12. • 20.00 Uhr, Interne Weihnachtsfeier, Vereinsheim Rot-
Weiß Birkenhof, Veranst.: Schützenverein Spielhahn
Gröbenried

Sa., 16.12. • 18.00 Uhr, Adventsausklang am Feuerwehrhaus, Frei-
willige Feuerwehr Oberbachern

So., 17.12. • 15.00 Uhr, Weihnachtsfeier und Königswürdenver-
leihung, Gasthaus Ambrosia Feldgeding, Veranst.:
Schützengesellschaft Alt-Wittelsbach Günding

So., 17.12. • 17.00 Uhr, Weihnachtskonzert, 15 Jahre Vhs-Voices,
Schule Bergkirchen Aula, Veranst.: Vhs Bergkirchen

Die., 19.12. • ab 14.00 Uhr, Weihnachts-Kaffeetreff mit Preisver-
teilung der Gewinner des Luftballonwettbewerbes,
Bürgerhaus Deutenhausen-Eisolzried, Veranst.: Gar-
tenbauverein Deutenhausen-Eisolzried e. V.

Fr., 22.12. • Letzter Schießabend des alten Jahres, Gaststätte
Groß,Veranst.:SchützenvereinHubertusBergkirchen

So., 24.12. • 16.00 Uhr, Christkindlanschießen, Einfahrt Ker-
scher, Gröbenried, Veranst.: Schützenverein Spiel-
hahn Gröbenried

Fr., 29.12. • Zimmerstutzen Preisschießen (vereinsintern),
Schützenheim Feldgeding, Veranst.: Schützenverein
Hubertus Feldgeding

Fr., 29.12. • Jahresendschießen, Schützenheim Oberbachern,
Veranst.: Schützenverein Veronika Oberbachern

Fr., 29.12. • 19.00 Uhr, Weihnachtskonzert mit Rudy Giovannini,
Pfarrkirche Bergkirchen, Veranst.: Agenda Kultur und
Begegnung

Fr., 05.01. • 19.00 Uhr, Geräuchertesessen in der Gaststätte Groß
(mit Partner), Veranst.: Schützenverein Hubertus
Bergkirchen, bei diesem Termin ist noch eine Ände-
rung möglich

Fr., 05.01. • 19.00 Uhr, 1. Schießtag im neuen Jahr, Schützenheim
Günding, Veranst.: Schützengesellschaft Alt-Wittels-
bach Günding

Fr., 05.01. • Jahresanfangsschießen, Schützenheim Oberbachern,
Veranst.: Schützenverein Veronika Oberbachern

Die.,09.01. • 14.00 Uhr, Seniorennachmittag: Gedächtnistraining,
Pfarrheim Mitterndorf, Veranst.: Pfarrgemeinderat
Mitterndorf

Do., 11.01. • 19.00 Uhr, Reisevortrag: Mit dem Fahrrad von Ober-
griesbach nach Marrakesch, Bruggerhaus, Bergkir-
chen, Römerstraße 3, Veranst.: Vhs Bergkirchen

Fr., 12.01. • Erster Schießabend im neuen Jahr, Gaststätte Groß,
Veranst.: Schützenverein Hubertus Bergkirchen

Fr., 12.01. • 20.00 Uhr, Königsschießen, Schützenstüberl Rot-
Weiß Birkenhof, Veranst.: Schützenverein Spielhahn
Gröbenried

Sa., 13.01. • Schützenball in Machtenstein, Teilnehmer Schützen-
verein Veronika Oberbachern

Mi., 17.01. • 19.00 Uhr, Leberkäsessen mit Diavortrag und Haupt-
versammlung, Schützenheim Oberbachern, Veranst.:
Kath. Frauenbund Bachern

Do., 18.01. • 18.30 Uhr, Runder Tisch für und mit Senioren in
Bergkirchen, Bruggerhaus, Römerstr. 3, Bergkirchen,
Veranst.: Sozialbüro Bergkirchen

Fr., 19.01. • Freundschaftsschießen Schützenvereine Ober- und
Unterbachern, im Schützenheim Unterbachern, Ver-
anst.: Schützenges. Pachara Unterbachern

Fr.,19.01.u.
Fr., 26.01.

• 19.00 Uhr, Vereinsmeisterschaft und Jahreswertung,
Schützenheim Günding, Veranst.: Schützengesell-
schaft Alt-Wittelsbach Günding

Do., 25.01. • 18.00 Uhr, „Film ab!“ für die ganze Familie, Brug-
gerhaus Bergkirchen, Römerstraße 3, Veranst.: Vhs
Bergkirchen, Sozialbüro und Jugendpfleger

Sa., 27.01. • 19.30 Uhr, Schützenball, mit Vorstellung der Schüt-
zenkönigspaare, Gaststätte Groß, Veranst.: Schützen-
verein Hubertus Bergkirchen

Mi., 07.02. • 19.00 Uhr, Faschingsessen in der Gaststätte Ambro-
sia, Feldgeding, Veranst.: Kath. Frauenbund Bachern

Fr., 09.02. • 19.00 Uhr, Damenschießen, Schützenheim Unterba-
chern, Veranst.: Schützengesellschaft Pachara Unter-
bachern

Die.,13.02. • 14.00 Uhr, Pfarrfasching, Pfarrheim Mitterndorf, Ver-
anst.: Pfarrgemeinderat Mitterndorf

Do., 22.02. • 16.30 Uhr, Ausstellungseröffnung: „Die Kinder- und
Jugendmalgruppe“ stellt aus, Bruggerhaus Bergkir-
chen, Römerstr. 3, Veranst.: Vhs Bergkirchen

Sa., 24.02. • 20.00 Uhr, Die Neurosenheimer mit „So samma ho-
id“, Bürgerhaus Palsweis, Veranst.: Vhs Bergkirchen

So., 25.02. • 11.00 Uhr, Pfarrgemeinderatswahl, Pfarrheim Mit-
terndorf, Veranst.: Pfarrgemeinderat

Fr., 02.03. • 19.00 Uhr, Wattrennen für Vereinsmitglieder, Gast-
stätte Groß, Veranst.: Schützenverein Hubertus Berg-
kirchen

Fr., 02.03. • 19.00 Uhr, Weltgebetstag zusammen mit Zweigver-
ein Schwabhausen, Pfarrheim Bergkirchen, Veranst.:
Kath. Frauenbund Bachern

Die.,13.03. • 14.00 Uhr, Seniorennachmittag: Osterbrauchtum,
Pfarramt Mitterndorf, Veranst.: Pfarrgemeinderat
Mitterndorf

Mi., 14.03. • 19.00 Uhr, Basteln von Osterkerzen, Schützenheim
Oberbachern, Veranst.: Kath. Frauenbund Bachern

Fr., 16.03. • 1. Endschießen, Gaststätte Groß, Veranst.: Schützen-
verein Hubertus Bergkirchen

Fr., 16.03. • Sauschießen, Schützenheim Oberbachern, Veranst.:
Schützenverein Veronika Oberbachern

Fr., 16.03. • 19.00Uhr,Endschießen,SchützenheimUnterbachern,
Veranst.: Schützengesellschaft Pachara Unterbachern

So., 18.03. • Erzählcafe – der Gründer und Leiter des Hoftheaters
Bergkirchen, Herbert Müller, erzählt aus seinem Le-
ben, Bruggerhaus Bergkirchen, Römerstr. 3, Veranst.:
Sozialbüro und Vhs Bergkirchen

Mi., 21.03. • 19.00 Uhr, Palmbuschen binden, Schützenheim Ober-
bachern, Veranst.: Kath. Frauenbund Bachern

Do., 22.03. • 19.00 Uhr, Kesselfleischessen, Schützenheim Unter-
bachern, Veranst.: Schützengesellschaft Pachara Un-
terbachern

Fr., 23.03. • Nachschießmöglichkeit zum Endschießen, Gaststätte
Groß,Veranst.:SchützenvereinHubertusBergkirchen

Fr., 23.03. • Preisverteilung Sauschießen, Schützenheim Ober-
bachern, Veranst.: Schützenverein Veronika Oberba-
chern

Fr., 23.03.
u.Fr.,29.03.

• 19.00 Uhr, Endschießen, Schützenheim Günding, Ver-
anst.: Schützengesellschaft Alt-Wittelsbach Günding

Fr., 24.03. • 19.00 Uhr, Preisverteilung, Schützenheim Unterba-
chern, Veranst.: Schützengesellschaft Pachara Unter-
bachern

Fr., 24.03. • 18.30 Uhr, Hl. Messe mit Weihe der Palmbuschen,
Kirche St. Jakobus Oberbachern, Veranst.: Kath. Frau-
enbund Bachern
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WESTALLIANZ MÜNCHEN ..............................................................................................................................................................................................................................................................

Wirtschaftsforum
Am Donnerstag, 16. Novem-
ber 2017, war die WestAlli-
anz München mit Ihrem
Wirtschaftsforum 2017 zu
Gast in den Räumen der
BKK ProVita. Unser Ehren-
gast war diesmal Prof. Dr.
Claus Hipp von der Firma
HIPP.

Zunächst begrüßte Bürger-
meister Landmann die rund
100 Gäste und stellte die ak-
tuellen Projekte der WestAlli-
anz München vor. Prof. Dr.
Hipp hielt im Anschluss ei-
nen Vortrag über Aspekte der
Unternehmensethik. Er stell-
te die Ethik-Charta der Hipp
Werke vor und berichtete an-
schaulich aus seiner langjäh-
rigen Erfahrung als Unterneh-
mer.

Die Möglichkeit, Fragen an

Prof. Dr. Hipp zu stellen,
wurde von den Gästen gerne
angenommen.Danach erläu-
terte Gastgeber Andreas
Schöfbeck die Geschäftsphi-
losophie der BKK ProVita.

Der Abend endete mit Net-
working und gemütlichen
Gesprächsrunden mit Köst-
lichkeiten vom Buffet, das un-
ter anderem mit veganen Spe-
zialitäten aufwartete.

Ausbildungskompass
Der Ausbildungskompass
der WestAllianz München
für das Jahr 2017/18 ist jetzt
erschienen!

Auf 136 Seiten enthält er
Lehrstellenangebote aus der
Region und Tipps für Berufs-
anfänger. Erhältlich ist der
kostenlose Ausbildungskom-
pass in den Schulen, Rathäu-
sern und vielen Sparkassenfi-
lialen der Mitgliedsgemein-
den Bergkirchen, Gröbenzell,
Maisach, Sulzemoos, Odelz-
hausen, Pfaffenhofen a. d.

Glonn und Karlsfeld. Infor-
mationen zum Ausbildungs-
kompass gibt es auf der
Homepage der WestAllianz
München (http://www.west-
allianz-muenchen.de/westal-
lianz) bzw. auf der neuen mo-
bilen App der WestAllianz
Muenchen für Smartphones.

Sollten Sie Fragen zum
Ausbildungskompass haben,
wenden Sie sich bitte an die
Geschäftsstelle der WestAlli-
anz München unter in-
fo@westallianz-muenchen.de

Kino im Bruggerhaus

Am 25. Januar 2018 heißt es

zum zweiten Mal: „Film ab im

Bruggerhaus“.

Bei Tapas und passenden Ge-
tränken kann man sich gut in
die Protagonisten der spani-
schen Produktion hineinverset-
zen, bei der sich alles um die
Rettung eines alten Oliven-
baums dreht. Ein Film für die
ganze Familie, bei dem Lachen
und Weinen, Komödie und Dra-
ma ganz nah beieinander lie-
gen!
Im zweiten Film macht sich der
Hauptdarsteller ebenfalls in
Spanien auf den Weg, lassen Sie
sich überraschen!
Danach wird’s gruselig – ein
Film für alle ab 16 Jahren! Die
Filme sind ohne Gebühr, um
Anmeldung wird gebeten!
Spenden erwünscht.
Einlass: 17.30 Uhr Beginn:
1. Film: 18:00 Uhr für Familien
2. Film: 20:00 Uhr für Familien
3. Film: 22:00 Uhr (für Jugendli-
che ab 16 Jahren)

Eine Kooperationsveranstaltung
von vhs, Sozialbüro und Ju-
gendpflege Bergkirchen.

Cross up in Übersee
Die beiden Bergkirchner
Ludwig Prummer und Her-
bert Prummer vom Team
Stag Racing des Vereins Ei-
chenried lieferten beim Mo-
tocross in Übersee eine her-
vorragende Leistung.

Ludwig Prummer erkämpf-
te Platz 2 und Herbert Prum-
mer Platz 3 in der MX 1. Lei-
der gab es eine umstrittene
Entscheidung über einen
Frühstart von Ludwig, aber
ein fairer Sportsmann wie er
ist, hat er auf einen Protest
verzichtet und somit Platz 1
verschenkt. Im letzten Lauf
der Besten der Besten von

den Klassen MX1, MX2 und
M3 holte er einen weiteren
überragenden Sieg heraus
und hatte einen solch großen
Vorsprung, dass er noch Zeit
fand für das Publikum in
Übersee die letzten 100 m auf
dem Hinterrad unter lauten
Jubel ins Ziel zu fahren.
Nachdem Ludwig Prummer
bereits in den Vorjahren er-
folgreich war, unter anderem
ADAC Meister der Südbay-
ernserie, ist das Ziel 2018 alle
3 „Prummer Motocrosser“
Ludwig, Leopold und Her-
bert gemeinsam auf dem
Treppchen zu sehen.

Richtig verwendet ist Holz ein umweltgerechter
Brennstoff. Mit gut aufbereitetem Holz aus der
Region, einer modernen Feuerstätte und einer
sachgerechten Handhabung können Sie dazu
beitragen, dass Ihr Ofen für behagliche Wärme
sorgt und die Umwelt nicht allzu sehr belastet.
Die Umwelt und Ihre Nachbarn werden es Ihnen
danken! Denn mit Holz wird leider nicht immer
richtig geheizt. Macht man es falsch, kann der
Schadstoffausstoß um das Hundertfache anstei-

gen. Behandeltes Holz, Papier, Karton oder sogar
Abfälle haben im Holzofen nichts zu suchen!
Aber auch falsch gelagertes und zu feuchtes Holz
verursacht Abgaswerte mit hohem Schadstoff-
und Feinstaubgehalt. Die Asche muss staubdicht
verpackt über die Restmülltonne entsorgt wer-
den. Die Broschüre „Heizen mit Holz“ des Um-
weltbundesamtes informiert über das richtige
Heizen mit Holz. Die Broschüre ist kostenlos bei
der Abfallberatung Tel. 08131/741469 erhältlich.

Heizen mit Holz

Heinrich-Lanz-Str. 1 • 85229 Markt Indersdorf
Telefon 0 81 36/60 71 • Telefon 0 81 36/69 76

info@kuechen-necker.de • www.kuechen-necker.de

seit 27 Jahren Küchen

aus Meisterhand
seit 28 Jahre

n Küchen

aus Meisterhand

Moosstraße 18 · 85258 Ebersbach
Tel. 08137/939100 · Mobil 0171/6242501
www.asbestentsorgung-vorpagel.de

– Asbestentsorgung
– Eternitdächer
– Fassaden
– Nachtstromspeicheröfen
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Lenbachhaus,
Treffpunkt: Gruppenschalter
Lenbachhaus im Foyer

Do, 15. Februar 2018,
20:00-22:00 Uhr, Probier-Se-
minar: Scotch Whisky,
Bruggerhaus Bergkirchen

Sa, 17. Februar 2018,
18:30-21:00 Uhr, Braukurs -
Bierbrauen zum Hausge-
brauch, Bürgerhaus Palsweis

Do, 22. Februar 2018, 16:30
Uhr, Ausstellungseröffnung:
„Die Kinder- und Jugendmal-
gruppe“ stellt aus,
Bürgerhaus Palsweis

Sa, 24. Februar 2018,
20:00-22:00 Uhr, Die Neuro-
senheimer mit „So samma
hoid“, Bürgerhaus Palsweis

Februar

Sa, 03. Februar 2018,
10:00-15:30 Uhr, Fit durch
Langlauf - Aufbaukurs,
Treffpunkt: Reit im Winkl, Ti-
roler Str. 37 (Parkplatz Fest-
saal)

Do, 08. Februar 2018,
15:30-17:00 Uhr, „Kinder for-
schen“ - Baukasten Mensch:
Eine Reise durch die mensch-
lichen Organe,
Bruggerhaus Bergkirchen

Do, 08. Februar 2018,
19:00-20:30 Uhr, Kräuter-
abende mit allen Sinnen!,
Bruggerhaus Bergkirchen

Fr, 09. Februar .2018,
15:45-17:15 Uhr, Sonderaus-
stellung: Gabriele Münter im

Langlauf für Einsteiger,
Treffpunkt: Reit im Winkl, Ti-
roler Str. 37 (Parkplatz Fest-
saal)

Do, 25. Jnauar 2018,
18:00-21:30 Uhr, „Film ab!“
für die ganze Familie,
Bruggerhaus Bergkirchen

Sa, 27. Januar 2018,
14:00-16:00 Uhr, Workshop:
Trommeln ist Lebensfreude
von 9 - 99 Jahren,
Alte Schule Lauterbach,
Mehrzweckraum

So, 28. Januar 2018,
07:30-19:00 Uhr, Natur und
Kultur - Winterwanderung
von Klais nach Garmisch-
Partenkirchen,Treffpunkt:
Dachauer Bahnhof, Fahrkar-
tenautomat, Zugang Gleise

Bruggerhaus Bergkirchen
Fr, 12. Januar 2018,

16:00-17:30 Uhr, Führung
durch die Brauerei Maisach -
über 450 Jahre Brautradition,
Treffpunkt: Hauptstr. 24,
82216 Maisach, im Hof vor
dem Eingang

Sa, 13. Januar 2018,
10:00-15:30 Uhr, Fit durch
Langlauf für Einsteiger,
Treffpunkt: Parkplatz Alpen-
bad Weidach in Leutasch.

Sa, 20. Januar 2018,
09:30-15:00 Uhr, Workshop:
Schwungvolle Chormusik,
Schule Bergkirchen, Musik-
raum, Eingang Rückseite
(Brücke)

Sa, 20. Januar 2018,
10:00-15:30 Uhr, Fit durch

Januar

Mo, 08. Januar 2018,
18:15-19:45 Uhr, Kraft - Ko-
ordination - Ausdauer,
Maisachhalle Bergkirchen,
Gymnastikraum oben

Di, 09. Januar 2018,
18:30-19:30 Uhr, 4STRE-
ATZ®, Bürgerhaus Palsweis

Do, 11. Januar 2018,
15:30-17:00 Uhr, „Kinder for-
schen“ - Baukasten Mensch:
Die Wirbelsäule - eine Reise
durch unser Skelett.,
Bruggerhaus Bergkirchen

Do, 11. Januar 2018,
19:00-20:30 Uhr, Reisevor-
trag: Mit dem Fahrrad von
Obergriesbach nach Marra-
kesch,

Kurstermine der VHS Bergkirchen e.V.

ßig im Herbst gemäht.

Um den Lebensraum der
Wiesenknopf-Ameisenbläu-
linge und anderer Arten zu
vergrößern, wird im Rahmen
des BayernNetzNatur- und
Biodiversitätsprojektes Pals-
weiser Moos – und Fußberg-
moos versucht, durch Pflege-
vereinbarungen, Pacht und
Ankauf von Grundstücken,
weitere Flächen zu artenrei-
chen Streuwiesen zu entwi-
ckeln.

Weitere Infos unter
www.palsweiser-moos.de.

ter das Nest.
Voraussetzung für den Er-

halt der Art sind Wiesen- und
Saumstrukturen auf denen
der Wiesenknopf von Mitte
Juni bis Mitte September
nicht gemäht wird. Dazu
müssen die besonderen An-
sprüche der Wirtsameisen an
die Feuchtigkeit erfüllt sein.
Im Palsweiser Moos gibt es
zwei Vorkommen. Das größe-
re befindet sich auf einer Flä-
che der Gemeinde Bergkir-
chen entlang eines Bachsau-
mes.

Er wird seit 2016 regelmä-

Der Namen ist eine ganze
Lebensgeschichte. Wiesen-
knopf-Ameisenbläulinge le-
gen ihre Eier im Juli in den
Blüten des großen Wiesen-
knopfes ab.

Dort entwickeln sich die
Raupen. Sie verlassen im
Spätsommer die Blütenköpfe
und werden am Boden dank
ihres „Ameisenparfüms“ von
bestimmten Ameisenarten
adoptiert.

In deren Nestern ernähren
sie sich im Winter von den
Ameisenlarven. Im folgenden
Sommer verlassen sie als Fal-

Wiesenknopf-Ameisenbläuling im Winter

Wiesenknopf-Ameisenbläuling auf der Blüte des großen Wie-
senknopfes

PROJEKT PALWEISER MOOS .......................................................................................................................................................................................................................................................

Preisbeispiel Einfamilienhaus:

IHRE PERSÖNLICHEN ANSPRECHPARTNER

FÜR EINEN PERSÖNLICHEN TERMIN UND EINE
INDIVIDUELLE PREISKALKULATION STEHEN
IHNEN GERNE ZUR VERFÜGUNG:

Ihr fwb-Team: 08142 - 28 67 33
Gemeinde Bergkirchen: 08131 - 5697 - 11

5.400

Die Gemeinde
Bergkirchen wird Grün!
Machen Sie bei der Energiewende aktiv mit!
Steigen Sie um auf unsere Fernwärme aus Bergkirchen.

In den Gemeindeteilen BERGKIRCHEN,
FELDGEDING und GÜNDING
können Sie Ihren Anschluss beauftragen.

v.l.: 1. Bgm. Simon Landmann, Thomas Buranj (fwb),
Sabine Taferner, Uli Riegel (fwb), Siegfried Ketterl

Eine Ratenzahlung ist nach Rücksprache möglich. Fördermöglich-
keiten durch verschiedene Zuwendungsprogramme sind möglich.

Die einmaligen Anschlusskosten liegen bei:


